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Neugestalteter Tanzraum 
bei „Kurze Wege“



Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk	 ç 	 3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung	 ç 	 915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle	 ç 	 14467
Kleiderladen, Hagenburger Str. 22a
	 ç 	 9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
An der Liebfrauenkirche 5, 
31535 Neustadt,	 ç 05032-914507
Telefonseelsorge	 ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Stiftsstraße 20 	 ç	 778262
Superintendent Michael Hagen	
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
	 ç	 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig 
FAX  705971 	 ç 	 72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
www.corvinuskirche.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen	 ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin 
Edith Nikolai	 ç	 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf	 ç	 150997
Chorleiter
Aurora Bogdan	 ç	  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll             ç	  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel 	 ç 	 76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert	 ç 	 75981
Kindertagesstätte 
Iris Bruns	 ç 	 72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de

Kirchenvorstand:
Susanne Bannert	 ç 	 75981
Waltraud Bonnke	 ç 	 71482
Claus Broecker	 ç	 72357
Karin Engel	 ç 	 972908
Klaus Kölpin	 ç 	 74759
Bernd Lepczynski	 ç  	 7002056

Projekt Kurze Wege
Dipl. Pädagoge 	
Stephan Kuckuck	 ç	 778265
stephan.kuckuck@projekt-kurze-wege.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig
    	 ç	    914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch		  09:30 - 12:00
Donnerstag		  15:30 - 18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller	  ç 	 6900834 
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
Sybille Wellnitz, 	 ç 	 516854
Kirchenmusikerin 
Vera Sudorgina	 ç	 914115
Küster	
Johannes Paschalidis	ç 0176-20152162
Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
Heike Köritz 	 ç	 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de FAX  515227
Kirchenvorstand
Erce-Inga Frost	 ç 	 4104
Manfred Gröne	 ç 	 15907
Gudrun Rohe-Kettwich	ç 	 16819
Claudia Kruse	 ç 	 14421
Mirko Neuhaus	 ç 	 912 556
Karin Wessel	 ç 	 9622191

Regional-Diakone
Karola Königstein	 FAX	 778269
karola.koenigstein@evlka.de ç 	778264
Stefan Krüger	 ç 	 3418
s.krueger@evlka.de	 ç 0151-17589152

Stifts-Kirchengem.
Stiftsstraße 5 b
Sekretärin: Silke Langer
FAX  68344 	 ç 	 3484
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	  	 09:30 - 12:00
Dienstag		  15:30 - 18:00
Sprechzeiten mit dem KV 
	 nach Vereinbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç 	 3465
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor  	 ç 01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de	
Kantorin 
Claudia Wortmann 	 ç 	 517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher	 ç 01704726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520	 ç	 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn ç	 779488
Kirchenvorstand
Dr. Ludwig Büsing	 ç 	 5943
Elke Eimterbäumer 
	 eimterbaeumer@stiftskirche-wunstorf.de
Gabriele Gierke-Breuer	 ç 	 5503
Karin Kostka	 ç 	 67947
Peter Netz	 ç 	 517272
Marlene Richter	 ç 	 16996
Jürgen Teiwes	 ç 	 12580
Jann Weerts	 ç 	 16027

Bokeloh
Gemeindehaus: An d.Kreuzkirche 11
Sekretärin: Martina Diekkrüger
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung und in der Regel mittwochs 
von 16:00-18:00	 ç 	 4382
kg.bokeloh@evlka.de		  FAX  5150369
www.bokeloh.wir-e.de
Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen, 
	 s. Corvinus
Küsterin: Sigrid Heise 	ç 	 517130
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua	 ç 	 14715
Kirchenvorstand
Gudrun Laqua	 ç 	 14715
Jutta Rohrbach	 ç	 9623980
Angelika Schmitt (stv. Vors.) ç 	 178044 
Rita Seegers	 ç 	 3304
Gisela Thisius 	 ç 	 14874
Vertreterinnen im Kirchenkreistag:
Gerlinde Hornig 	 ç 	 4546
Christiane Grages 	 ç 	 5846

Stiftung Zukunft mit Kirche

Stiftsstr. 20, ç 916318
www.zukunft-mit-kirche.de

DE 2625 1524 9000 0011 6368 
Sparkasse Wunstorf 

2	 Adressen	

Friedhof Wunstorf
Gerätehaus: Nordrehr 40 
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
	 ç 0176 - 55 91 18 54
regina.meyer@stiftskirche-wunstorf.de
Sekretärin: Katharina Thiele	 ç  16885, 
Büro: 	 Di, Mi, Fr. 09:00-13:00 
	 Do 15:00-18:00
Friedhof-Wunstorf@web.de
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Allmählich kann ich sie wieder sehen, die Schreibtischplatte. In den letzten Wochen 
war sie verborgen – unter zahllosen Stapeln von Büchern und Unterlagen, die sich in 
der letzten Zeit vor meinem Wechsel als Pastor in die Stifts-Kirchengemeinde ange-
sammelt hatten. Mit dem neuen Start in Wunstorf ist auch Ausmisten angesagt: Altes 
los werden. Raum für Neues schaffen. Auch den Kopf frei bekommen für die neuen 
Aufgaben.
„Eines Tages fällt dir auf, dass du 99 % nicht brauchst. Du nimmst all den Ballast 
und schmeißt ihn weg. Denn es reist sich besser mit leichtem Gepäck.“ So heißt es 
in dem Song „Leichtes Gepäck“ von Silbermond, der deutschen Pop-Rock-Band aus 
Bautzen. Auch auf meinem Schreibtisch hatte sich manches angesammelt – in der 
Erwartung, es irgendwann doch noch einmal gebrauchen zu können. Sozusagen als 
eiserner Vorrat. Und nun zeigt sich: Das Leben hält Wendungen bereit, in denen sich 
das Alte als Ballast erweist.
Weniger ist mehr. Oder „Einfach ist mehr“, wie es in der groß angelegten Werbekam-
pagne eines Discounters heißt. Sich auf das Wesentliche zu konzentrieren, das passt 
in die vorösterliche Fastenzeit, in der freiwilliger Verzicht  auf Liebgewonnenes auf 
das Osterfest vorbereiten soll. Verzichten ist dabei keine bloße Frömmigkeitsübung, 
sondern zielt auf die Beziehung zu meinem Gott. Ihm näher zu kommen, ist die Sehn-
sucht. Und so bedeutet Fasten nicht nur auf etwas zu verzichen, sondern seinem 
Leben auch etwas hinzuzufügen.
Viele machen inzwischen mit bei der Fastenaktion „7 Wochen ohne“. Seit mehr als 
30 Jahren lädt die Aktion ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostersonntag 
bewusst zu erleben und zu gestalten – eben mit leichtem Gepäck. Sie lädt dazu ein, 
Alltagsroutinen zu hinterfragen, eingeschliffene Gewohnheiten zu durchbrechen und 
so seinem Leben eine bewußte Erdung oder gar neue Wendung zu geben – oder auch 
nur das wieder zu entdecken, was lange verschüttet war.
Genau auf diese Weise will ich als „Neuer“ hinhören, wenn ich Menschen besuche 
und die Gemeinde kennenlerne. Aufmerksam sein für ihre Wünsche und Bedürfnisse, 
um zu entdecken, was uns als Stifts-Kirchengemeinde gemeinsam prägt und zusam-
menhält. Ich freue mich auf die Begegnungen – mit Einzelnen, mit Familien oder 
Gruppen, bei gemeinsamen Aktivitäten oder im Gottesdienst, um dem nachzuspüren, 
wie Gottes Liebe und Freiheit in unserem Alltag konkret wird. Dazu will ich mit Ihnen 
singen, feiern, beten, staunen, mich anregen lassen und ins Gespräch kommen – und 
wo nötig, auch ungewöhnliche Schritte jenseits der ausgetretenen Pfade wagen.
Ein paar Worte zu mir persönlich: Als Pastor und Sozialmanager habe ich viele Jahre 
in der Henriettenstiftung in Hannover in der Unternehmensleitung gearbeitet, ehe 
ich über die Kirchengemeinde Eilvese nun als „halber Pastor“ ans Stift gekommen 
bin – und mich über viele bekannte Gesichter gefreut habe. Denn hier habe ich 1999 
als Vikar gelernt. Manches hat sich verändert seit damals, anderes ist inzwischen gut 
etabliert von dem, was seinerzeit im Entstehen war: Der gemeinsame Kirchenkreis, 
das Forum Stadtkirche, die christlichen Pfadfinder. Ihnen fühle ich mich auch heute 
noch eng verbunden, auch wenn mein Grauhemd wohl in die Jahre gekommen ist 
und inzwischen eine halbe Nummer zu klein sein dürfte. Übrigens: Neben der Arbeit 
in der Stifts-Kirchengemeinde bleibe ich der Diakonie auch weiterhin treu. Mit meiner 
zweiten halben Stelle kümmere ich mich um die diakonische Ausrichtung der Diako-
niestationen Hannover, der ambulanten Pflege der hannoverschen Kirchengemeinden.
Die Familie, d.h. die beste Ehefrau von allen, vier Kinder im Alter von 7 bis 15 Jahren 
und zwei Katzen, wohnt in Wunstorfs Süden. Da ist immer jede Menge Trubel: Tram-
polinturnen, Fußball, Reiten, Klavier, Geige, Lego, Backen oder Carrerabahn sind nur 
einige Stichworte, die unseren Familienalltag bereichern. Der Schrank zu Hause steht 
voller Brett- und Kartenspiele, für die oft viel zu wenig Zeit bleibt. Außerdem erfreue 
ich mich am Kochen, weil ich gerne die Früchte meiner Arbeit genieße. Die Seele 
baumelt am liebsten an Nord- und Ostsee, wo der Horizont weit und der Wind stetig 
ist. Und wenn ich abends noch nicht eingeschlafen bin, dann entspanne ich gern bei 
einem Krimi im Fernsehen.
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit in der Stifts-Kirchengemeinde,

Ihr Pastor Volker Milkowski 
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4	 Jugendarbeit der Region

Blaue Stunde - 
Zeit für Dich
Wir laden dich ganz 
herzlich ein zur „Blauen 
Stunde“. Das soll eine 
Zeit sein, in der wir 
uns begegnen und 
gemeinsam mit Gott 
unterwegs sind. Eine Zeit, in der wir 
entspannt sein können und gleichzeitig 
voll erfüllt. Wir bieten dir  Mitmach-
Aktionen und Entspannung.�
Wenn du 14-18 Jahre alt bist, dann 
komm zu uns in die „Wipp-Lounge“ am 
3. Freitag im Monat von 18:00-20:00. 
•	 16.3. Impro-Theater „Das Opfer“
•	 13.4. Film „Die rote Schildkröte“
•	 15.5. Koch-Duell: „Mittelalter“
Wir freuen uns auf DICH!

Isabelle Willemsen 
(Studentin Religionspädagogik)

Stefan Krüger (Diakon)

VIP-Jugendgottes-
dienst-Reihe 
Herzliche Einladung zu einem 
unserer VIP-Jugendgottes-
dienste!
An jedem 3. Sonntag feiern wir einen 
lebendigen Gottesdienst mit euch. Wir 
beginnen um 18:00 in der Stadtkirche 
und treffen uns im Anschluss dort zu 
einem Jugendcafé.
Bei diesen Gottesdiensten geht es um 
Gott - wer hätte das gedacht?!  Und es 
geht um Dich! Genau, du bist gemeint, 
deine Themen, moderne Lieder mit 
Band oder Gitarre zum Zuhören oder 
Mitsingen, immer mit der Möglichkeit 

aktiv beteiligt zu sein, allein oder in 
Gruppen.
Vorbereitet und durchgeführt werden 
die Gottesdienste von einem Team aus 
Konfis, älteren Jugendlichen und Diakon 
Stefan Krüger. Du kannst mit dabei 
sein: Jeden Donnerstag von 18-20 Uhr 
werden im Gemeindehaus kreative Ideen 
von Technik bis Musik und Gestaltung 
mit viel Spaß gemeinsam entwickelt.
Die nächsten VIP-Jugendgottesdienste:
•	 Sonntag, 18.3. ab 18 Uhr „Dafür 

nicht!“  
•	 Sonntag, 15.4. ab 18 Uhr „Du 

schaffst das!  Zwei Gottesdienste 
für Abiturienten

•	 Samstag (!), 26.5. ab 17:45 Uhr 
Kirche Luthe „Eine echte Ehre!“

Kindergottesdienst 
Jeden 3. Sonntag von 
10:00-11:30  treffen 
sich Kinder im Alter 
von 4-10 Jahren zum 
Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
der Stifts-Kirchenge-
meinde.
Die Kinder werden betreut von:  Eva, Pia, 
Leon, Chiara und Stefan
•	 Am 18.3. gibt es kreative Aktionen 

rund um das Thema Hoffnung und 
Freude 

•	 Am 15.4. hören wir ganz oft den 
Satz: „Ich will nicht“ und finden 
heraus, wie trotzdem etwas Tolles 
passieren kann.

•	 Am 27.5. (!) erfahren wir den Unter-
schied zwischen Sägen und Segen�

Kommen Sie vorbei, nutzen Sie die 
Chance, selbst zum Gottesdienst zu 
gehen und Ihr Kind gut betreut zu 
wissen.

Jugendtreff „C“- in 
der Corvinus-Kirchen-
gemeinde
Alle 14 Tage am Dienstag von 17:00-
19:00 treffen sich Jugendliche von 
14-17 Jahren im Gemeindehaus der 
Corvinus-Kirchengemeinde im eigenen 
Jugendraum. 
Wir haben ein tolles Programm entwi-
ckelt und wollen es mit euch erleben.
Wir beginnen immer mit einer ausführ-
lichen: „Ich hab´ da was erlebt-Runde“, 
dann gibt es einen spirituellen Impuls 
und wir starten das Programm des 
Tages. 
Sei dabei! 
•	 Dienstag, 6.3. Stop-Motion Film 

herstellen
•	 Dienstag, 13.3. Stop-Motion Film II.
•	 Dienstag, 10.4. Escape-Room 
•	 Dienstag, 25.4. „Ich bin dann mal 

weg“, Gott finden beim Pilgern
•	 Dienstag, 8.5. Geocaching
•	 Dienstag, 15.5. Begeistert!� Wovon? 

Wozu?
Leitung: Diakon Stefan Krüger

Ankündigung Freizeit: 
Landesjugendcamp 
1.-3.Juni 
Über 2000 Jugendliche ab 13 Jahren 
treffen sich vom 1.-3. Juni in Verden, 
um dort gemeinsam „laut.stark“ zu sein. 
Wer also in einer großen Zeltstadt neue 
Leute aus der gesamten Landeskirche 
kennenlernen und ein tolles Programm 
mitmachen möchte, kann sich beim 
Projekt „Kurze Wege“ unter 778 266 
melden! Die Kosten belaufen sich mit 
An und Abreise auf 49 €.
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Bauelemente
Fenster · Türen · Rollläden
● Haustüranlagen
● Zimmertüren
● Fensteranlagen
● Garagentore

Niels-Bohr-Straße 5
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 719 07

● Sicherung gegen
Aufbruch

● Wintergärten
● Terrassendächer
● Verglasungen

● Insektenschutz-
Systeme



Das neue Angebot 
für Jugendliche: Die 
WIPP-Lounge	
Die Wipp-Lounge ist ein Jugend-Café 
im Obergeschoss des Gemeindehauses 
der Stifts-Kirchengemeinde. Seit dem 
15. Januar ist die WIPP-Lounge einge-
richtet. Das Jugendcafé ist am Montag 
von 16:00-18:00 und Mittwoch von 
16:00-20:00 und Donnerstag 18:00-
20:00 geöffnet:
Es gibt Lounge-Musik oder eigene 
Musik (Bluetooth-Anlage), ein Kaffee-
Sortiment (Pads), Tee, Softdrinks und 
kleine Snacks.
Wir wollen zeigen, dass Gott alle 
Menschen als VIPs ansieht und nutzen 
Wipp-Sessel für entspannte Gespräche 
über Gott und die Welt.
Diakon Stefan Krüger und das Team 
der WIPP-Lounge freuen sich auf Gäste 

Graffiti-Projekt beim 
Projekt kurze Wege

Vom 21.09. bis zum 07.12.2017 entstand 
bei uns ein atemberaubendes Graffiti, 
das dem Tanzraum einen ganz neuen 
Charakter verleiht. 
Entworfen und an die Wand gebracht 
wurde es von einem Neustädter Graf-
fiti-Künstler mit Unterstützung einiger 
Jugendlicher aus dem Jugendtreff. Den 
„jungen Künstlern“ wurden zunächst 
die theoretischen Grundlagen beige-
bracht, anschließend wurde auf Papier 
geübt und ein eigener „Tag“, eine 
Signatur, entworfen. Zu guter Letzt 
fanden die ersten Sprayversuche an 
Holzwänden statt. Im November kam es 
dann zum langersehnten „Finale“: Man 
durfte sich an die große Wand wagen. 
Innerhalb von drei Samstagen entstand 
das Kunstwerk und wurde am 07.12.
gebührend eingeweiht: Die beteiligten 
Künstler verewigten sich in Form ihrer 
persönlichen „Tags“ auf dem Graffiti und 
unsere Breakdancer führten eine kleine 
Show vor. Kommen Sie gern einmal 
vorbei und schauen Sie sich das an!

Pia- Marie Othmer

Jugend- Sommer-
freizeit Schweden
Für Jugendliche von 13-16 Jahren vom 
15. Juli  - 28. Juli.
Wir wohnen in „Bovik Lagergard“. Das 
ist ein schönes Freizeithaus. Es bietet 
drei Gebäude mit 6x4 Betten und 1x12 
Betten und je Haus Du/WC. Der Clou: Die 
Häuser liegen direkt am See Bosjön mit 
eigenem Badestrand und Kanus.
Ein Fußballplatz/Volleyballplatz steht 
zur Verfügung. Ein Lagerfeuer-Platz mit 
Blick auf den See lädt zu romantischen 
Abenden ein.
Die Stadt Boras ist nur acht km entfernt 
und lädt zum Shoppen ein, dazu wird es 
einen Tagesausflug nach Göteborg oder 
Jönköping geben.
Wir werden Workshops anbieten: von 
Sport bis Musik und Kreativem ist alles 
dabei.
Das Team der sechs Betreuenden plant 
ein vielfältiges Programm, den Rahmen 
bieten Gottesdienste und Bibelarbeiten 
zum Thema: “Living water”.  
Das Team freut sich auf viele Aktionen 
mit vielen Teilnehmenden!
Anmeldungen sind noch bis Mai im 
Gemeindehaus und auf www.stifts-
kirche-wunstorf.de/?q=freizeit möglich.

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Gemein-
debüro der Stifts-Kirchengemeinde 
abgeben. Wir führen diese einer 
Recycling-Firma zu und erhalten 
dafür - soweit die Patronen wieder-
verwertbar sind - eine kleine Unter-
stützung. So  können Sie der Umwelt 
und der Gemeinde gleichermaßen einen 
Gefallen tun!
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6	 Aus der Region

Weltgebetstag am   
02. März um 18:00
aus Surinam mit dem Thema: Gottes 
Schöpfung ist sehr gut! Surinam ist 
das kleinste Land und das bunteste 
Fleckchen in Südamerika. Dort leben 
Volksgruppen aus vier Kontinenten. 
Über Jahrhunderte hat das Land  eine 

ganz eigene Weise des Zusammenlebens 
entwickelt. Die Frauen vom Weltgebet-
stagskomitee aus Surinam wollen uns 
mit der Gottesdienstordnung einladen, 
uns auf diese Vielfalt einzulassen, dafür 
zu danken und Gott zu loben - und 
auch unser eigenes Zusammenleben mit 
vielen uns fremden Kulturen zu über-
denken. Dieses schliesst auch unseren 
Umgang mit der Natur ein. Gott hat 
diese Welt gut geschaffen und in unsere 
Hände gelegt, damit wir sie behüten und 
gemeinsam für sie Sorge tragen.
Dieses Mal findet der Gottesdienst zum 
Weltgebetstag am 02. März um 18:00 
in der Stadtkirche  statt. Anschließend 
gemeinsames Beisammensein im 
Gemeindehaus der Stifts-Kirchenge-
meinde. Wir laden alle dazu ein.

Vorbereitungsteam Weltgebetstag

Himmelfahrt – 10:00 
wieder „open air“    
Wir setzen die gute Tradition der ver-
gangenen Jahre fort und feiern den 
gemeinsamen Gottesdienst in der Stadt 
Wunstorf wieder draußen vor der Stadt-
kirche. Er beginnt um 10:00. Kulisse und 
Atmosphäre sind einmalig. Die Bläser 
sind weithin zu hören und locken man-
chen Spaziergänger neugierig an. Kaffee 
und Kuchen im Anschluss bieten Gele-
genheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Das sollten Sie sich nicht ent-
gehen lassen!   

Quelle des lebendigen 
Wassers
Auch in diesem Jahr bietet das Haus 
kirchlicher Dienste der Landeskirche 
Hannover begleitetes Pilgern mit zerti-
fizierten Pilgerbegleiterinnen an. Am 14. 
April laden  Gudrun Laqua und Susanne 
Rust aus der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde „Zum Heiligen Kreuz“ 
aus Bokeloh eine Pilgertour zu der dies-
jährigen Jahreslosung an. Es geht auf 
dem Pilgerweg Loccum-Volkenroda von 
Loccum nach Pollhagen. Die Strecke 
beträgt 15 km und verläuft überwiegend 
durch Wald unf Feld.
Der Pilgerweg Loccum Volkenroda 
verbindet die ehemaligen Zisterzienser-
klöster Loccum und Volkenroda. Auf rund 
300 Kilometern folgt er einer abwechs-
lungsreichen Naturlandschaft entlang 
Weser, Leine und Unstrut. Er führt 
über das Weserbergland, den Vogler, 
den Solling und durch das Eichsfeld. 
Die Pilgerbegleiterinnen laden alle ein, 
die Lust haben den Weg zu erkunden, 
in Gemeinschaft zu gehen, singen, 
beten, schweigen und ins Gespräch zu 
kommen.
Treffpunkt: 14. April um 09:30 am Klos-
tertor in Loccum, Rückkehr mit Transfer 
nach Loccum 17 :00. (im Anschluss Teil-
nahme an der Hora möglich)
Kosten incl. Transfer 15 €, 
Nähere Informationen und Anmeldung 
bis zum 9. April
G. Laqua Tel.: 05031-14715, S.Rust, 
Tel.:05031-16922
E-Mail: pilgern@evkirche-bokeloh.de

Nachruf Dorothee Wittkugel
Wer ihr begegnete, spürte bald 
etwas von der Energie, die sie 
erfüllte und befähigte, Menschen in 
ihrer Umgebung anzustiften; sie in 
Bewegung zu setzen.
Fragen, die keiner zu stellen wagte, 
Dorothee stellte sie und ließ nicht 
locker, bis Antworten kamen.
Ob es um den Stiftsbasar, die Mütter-/
Frauengruppe und damit verbunden 
um die Hilfe für Kolumbien oder um 
den Bestand der Gemeindebücherei in 
St. Johannes ging, ihrer Initiative war 
viel zu verdanken.
Ihr unermüdliches Wirken in den 
Gemeinden Stift und St. Johannes war 

nicht selbstverständlich, das wollen wir nicht vergessen!
Barbara Weißköppel



Kirchenvorstandswah-
len: Selfmailer wirbt 
für Wahl am 11. März
Neustadt/Wunstorf. 36.800 Wähle-
rinnen und Wähler sind am 11. März 
2018 dazu aufgerufen, im Kirchenkreis 
Neustadt-Wunstorf neue Kirchenvor-
stände zu wählen. Dazu verschicken 
die Mitarbeiter des Kirchenamtes in 
Wunstorf in der kommenden Woche 
einen so genannten Selfmailer: Jung, 
modern und emotional – so wirbt 
die neue Wahlbenachrichtigung für 
die Kirchenvorstandswahlen und 
ersetzt damit die bisher üblichen 
Wahlbenachrichtigungskarten. 
„Unsere Gottesdienste und unser 
Kirchencafé sind zum Treffpunkt für 
viele Menschen geworden. Ich möchte, 
dass diese Gemeinschaft noch   weiter 
wächst. Deswegen   kandidiere ich 
wieder.“ Mit Zitaten wie diesem und 
Fotos von aktiven Kirchenvorständen 
und Kandidaten aus Niedersachsen 
erinnert die Landeskirche Hannovers 
Gemeindeglieder dieses Jahr an die 
Wahl der Leitungsgremien 2018. 
„Die Arbeit im Kirchenvorstand ist 
geprägt von Leidenschaft“, sagt Pastor 
Marcus Buchholz von der Liebfrau-
enkirche in Neustadt. „Es gibt so viele 
Menschen, die Großartiges in den 
Gemeinden leisten. Sie machen das 
ehrenamtlich, aus reiner Überzeugung 
und mit vollem Einsatz.“ Der Selfmailer 
sei eine tolle Chance, die Gemeinde-
mitglieder auch auf einer sehr emoti-
onalen Ebene für die Arbeit und Ziele 
des Kirchenvorstands zu sensibili-
sieren und diese auch mit der eigenen 
Stimme bei der Wahl zu unterstützen, 
so der Sprecher Kirchenkreises, Marcus 
Buchholz.
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Am Mittwoch, dem 21. Februar  
bietet Glauben.Bilden.Reisen eine 
Führung durch Hannover unter dem 
Titel „NaTourMuseum – Steinreiches 
Hannover“ an. Die Tour bietet Einblick 
in die Verwendung von Naturbausteinen 
seit dem Mittelalter anhand von ausge-
wählten Gebäuden in der Innenstadt 
von Hannover und endet gemeinsam im 
Gartensaal des Neuen Rathauses.
Im März findet eine Fahrt in die Wall-
fahrtskapelle nach Ottbergen-Schel-
lerten statt. Am Rand einer Lindenallee 
um die Kapelle herum stehen die 14 
Stationen des Kreuzweges. Die heute 
vorhandenen Kreuzwegbilder wurden 
von der Osnabrücker Künstlerin Ruth 
Landmann gestaltet und 1962 in die 
Sandsteinstelen gesetzt. Die Anreise 
erfolgt mit der Bahn bis nach Hildesheim 
und von dort aus mit dem Bus weiter 
nach Ottbergen-Schellerten.
Im April geht die Tour nach Bremen. 
Neben einem Stadtrundgang steht auch 
die Besichtigung des Doms auf dem 
Programm.
Das Angebot für den Monat Mai führt 
nach Bremerhaven. Dort sind ein Besuch 
der Seemannsmission und eine Hafen-
busfahrt zu den Containerterminals 
geplant.
Zu allen Angeboten liegen die Flyer mit 
einer ausführlichen Beschreibung und 
dem Anmeldformular spätestens vier 
Wochen vor Reisebeginn in den Kirchen-
gemeinden aus. Informationen gibt es 
auch im Internet unter kirche-neustadt-
wunstorf.de oder bei Diakonin Karola 
Königstein.
	 Gabi Jäger

„Noch ei-
mal ans 
Steinhuder 
Meer…“
Solche und ähnliche 
Wünsche hören die ehren- und haupt-
amtlich Mitarbeitenden des ambu-
lanten Hospiz- und Palliativdienstes 
DASEIN unseres Ev.-luth. Kirchenkreises 
Neustadt-Wunstorf häufig. 
Dem Hospizdienst als diakonischer 
Einrichtung unseres Kirchenkreises 
fehlt ein Auto. Ein Auto, mit dem 
Menschen bewegt werden können, um 
ihnen Wünsche zu erfüllen oder sie zu 
besuchen.

Ein Auto für den Hospizdienst DASEIN 
bedeutet: Mehr Mobilität und verbes-
serte Lebensqualität für Menschen am 
Lebensende, die DASEIN begleitet. Nach-
haltige Verbesserung der Mobilität und 
Entlastung für die Ehrenamtlichen und 
Koordinatorinnen des Hospizdienstes. 
Sicherstellung der kurzfristigen und 
schnellen Erreichbarkeit der Menschen, 
die DASEIN zuhause begleitet und berät. 

Für den Erwerb eines solchen Autos 
fehlen dem Hospizdienst DASEIN derzeit 
noch etwa 9.500 Euro. Mit Ihrer Spende 
können Sie den Hospizdienst DASEIN 
beim Kauf des Autos unterstützen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Kirchenamt in Wunstorf, Kennwort: 
DASEIN
Stadtsparkasse Hannover 
IBAN DE 30250501802000750758, 
BIC  SPKHDE2HXXX

Kleiderkammer
Aufruf
Seit  2 Jahren existiert am Luther Weg 
ein Flüchtlingsheim im ehemaligen 
Vion-Langnese-Komplex.
Derzeit wohnen dort ca. 100 Geflüchtete. 
Im Haus ist eine Kleiderkammer ange-
gliedert, die die Flüchtlinge mit Kleidung 
versorgt.
Die Kleiderkammer wird von acht 
Wunstorfer Bürgerinnen und Bürgern 
ehrenamtlich organisiert und betreut.
Der Durchsatz an Kleidung ist hoch.
 Deshalb möchten wir an dieser Stelle in 
einem Aufruf bitten, nicht mehr benö-
tigte Kleidung, die noch benutzbar ist, 
zur Verfügung zu stellen.

Interessierte können die Sachen direkt 
im Luther Weg 50 abgeben.
Falls noch Fragen sind : Ulrike Bystrich: 
0172 5717375.

8	 Aus der Region
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	 Theologie und Kirche	 9

„Das Wichtigste in der Kirche ist der 
Segen“, sagen viele Gottesdienstbe-
sucher und nehmen die Worte am Ende 
des Gottesdienstes besonders intensiv 
auf: „Der Herr segne dich und behüte 
dich. Der Herr lasse sein Angesicht 
leuchten über dir und sei dir gnädig. 
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich 
und gebe dir Frieden.“ (4. Mose 6, 24-26)                                                                              
Wie kommt es zu dieser Feststellung? 
Was ist das Besondere am Segen?   
         
Segen besteht aus dem gesprochenen 
Wort und einer damit verbundenen 
Geste, wie den zum Segen erho-
benen Händen oder der Handauf-
legung. Entscheidend ist die Dreierbe-
ziehung, die sich im Segen zeigt: Die 
Gesegnete, die empfängt, der Segnende, 
der zuspricht und Gott, der den Segen 
gibt. Segen konstituiert eine Beziehung 
zwischen Gott und Mensch, die durch 
die Handlung eines Dritten vermittelt 
wird.

Der Segen lebt davon, dass wir seiner 
Wirkung vertrauen. Menschen erfahren 
einen Zuspruch, der ihnen Anteil gibt an 
göttlicher Kraft oder Gnade. Im Segen 
liegt eine Kraft, die in den Alltag hinein 
ausstrahlt. Dies geschieht in vierfacher 
Weise: Als Schutz und Bewahrung (1), 
als Heilung (2), als Stärkung (3) und als 
Frieden (4) im Sinne eines umfassenden 
Friedens zu Gott, mit den Menschen und 
sich selbst. Alle vier Wirkungen zielen auf 
das Wohl und das Heil des Menschen. 
Sie umschließen Körper, Seele und Geist.
                          
Im Segen wendet sich Gott dem 
Menschen freundlich zu. Der Mensch 
erfährt die Zusage: Gott behütet dich. 
Er geht mit dir und bleibt bei dir – auch 
wenn du es nicht siehst. Der Segen 
erinnert an Gottes Verlässlichkeit. Er 
verspricht Gottes Nähe. Auch in leid-
vollen Erfahrungen.

In der Bibel ist Segen eine Kraft. Sie 
kommt von Gott und lässt das Leben 
wachsen und gedeihen. Vom Segen geht 
eine heilsame Wirkung aus. Er bewirkt 
die Zugehörigkeit zu Gottes Reich. Er 
bewirkt Rettung, Heil, Frieden, Gerech-
tigkeit und ewiges Leben als Gaben des 
Heiligen Geistes.
   

Im Alten Testament sind „Segen“ und 
„segnen“ zentrale Leitworte. Segen 
(hebräisch:  „barach“) meint Lebenskraft, 
Lebensfülle, Fruchtbarkeit, gelingendes 
Leben.

Auch im Neuen Testament ist vom 
Segen an vielen Stellen die Rede. Das 
griechische Wort für „segnen“ lautet 
„eulogein“ und heißt lateinisch „bene-
dicere“. Dies bedeutet: gut reden von, 
loben, preisen, rühmen. Vielfach wird 
der Segen in diesen Bedeutungsva-
rianten mit Christus in Verbindung 
gebracht. Der deutsche Begriff „segnen“  
kommt wiederum vom lateinischen 
Wort „signare“, was so viel heißt wie 
„bezeichnen“, „mit einem Kreuzzeichen 
versehen“, also die Übertragung und 
Vergegenwärtigung des von einer 
höheren Macht geschenkten Guten 
durch Wort und Geste. 

Segen ist unverfügbar. Er gehört zu den 
Übergängen des Lebens, die gestaltet 
werden müssen: am Ende des Gottes-
dienstes vor dem Heraustreten in den 
Alltag. Auch bei den Übergängen des 
Lebens wie Taufe, Trauung, Konfirmation 
oder am Ende des Lebens bei unserer 
Beerdigung hat der Segen eine ganz 
besondere Bedeutung. An zentralen 
Lebensstationen erfahren Menschen, 
dass sie von Gott gesehen und ange-
nommen sind, dass ihre Zukunft nicht 
daran hängt, was sie selbst machen, 
sondern daran, dass ihnen Glück, 
Gedeihen, Gnade, Frieden und Schutz 
durch den Segen zugesprochen werden. 
Im weitesten Sinn geht es um Heil und 
Heilung, um den Wunsch, etwas möge 
gut werden. Somit gehört das Ritual des 
Segens nicht nur in den Gottesdienst, 
sondern auch in den privaten Lebens-
bereich. Es gehört in Kindertagesstätten, 
Schulen, Krankenhäuser und in die Seel-
sorge, denn diese verschiedenen Situa-
tionen sind alles Situationen des Über-
gangs, in denen es um Abschied und 
Neuanfang geht.

Das Wort „Segen“ kommt auch in 
unserer Alltagssprache an verschie-
denen Stellen vor. Wir wünschen uns 
einen ‘“gesegneten Appetit“ oder eine 
„gesegnete Mahlzeit“ und zu Ostern und 
Weihnachten „gesegnete Feiertage“. Wir 

sagen: „Das ist ein Segen“, wenn etwas 
gut läuft, oder „Er oder sie ist ein Segen“, 
wenn jemand Positives bewirkt. Wir 
kennen die Redewendung „Sich regen, 
bringt Segen“, oder sprechen davon, 
dass der „Haussegen schief hängt“, und 
auch wenn etwas nicht „Abgesegnet“ 
wird, dann liegt auch kein Segen darauf. 
Im allgemeinen Sprachgebrauch hören 
wir immer wieder Formeln, die dem 
christlichen Segen ähneln: „Halt dich 
aufrecht“, „Wird schon wieder“, „Gute 
Besserung“, „Gute Reise“. 

Beim kirchlichen Segen tritt der 
Segnende hinter sein Handeln zurück 
und macht Platz für den, um dessen 
Handeln es eigentlich geht. Er macht 
Platz für Gott. Er stellt den Gesegneten 
in die wohltuende Gegenwart Gottes. 
Öffnet sich ein Mensch dieser durch den 
Segen angesagten Gegenwart Gottes, 
hat er Zugang zur Quelle alles Guten, 
das Menschen sich ersehnen. Der Segen 
wird im Auftrag und in der Vollmacht 
Gottes gesprochen und ist darum im 
Glauben wirksam. Wenn wir segnen, 
reden wir Menschen an, indem wir sie 
persönlich in die Gegenwart des heil-
schaffenden Gottes stellen und dabei 
unserer Hoffnung Ausdruck geben, dass 
sie in ihrem Leben Gottes Heil konkret 
erfahren. Das macht den Segen so 
einzigartig und besonders.  

Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen

Segen – Eine Kraft, die lebendig macht !
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Ehrenamtlich 
mitarbeiten – 
zeitlich begrenzt – 
projektbezogen – 
innovativ
Sie möchten gern ehrenamtlich mitar-
beiten, sich aber nicht wöchentlich bin-
den?
Sie möchten gern eine Aufgabe über-
nehmen, die zeitlich klar umgrenzt ist?
Sie möchten Ihre Kreativität weiterent-
wickeln und einbringen?
Dann sind Sie hier richtig!
Für projektbezogene Arbeit, für Gestal-
tung von Festen, für Ausstellungen  und 
für Aktionen in der Öffentlichkeit suchen 
wir Menschen, die Lust haben,  solche 
Bereiche zu konzipieren, mitzugestalten 
und zu begleiten.
Sie selbst bestimmen, wie viel Zeit und 
Kraft Sie einbringen möchten.
Sind Sie neugierig geworden?
Dann nehmen Sie gern Kontakt zu mir 
auf: Diakonin Karola Königstein, Stifts-

str. 20, Telefon: 778264 oder 
Karola.Koenigstein@evlka.de.

Besuchen Sie mich? 
Ich würde mich freu-
en!
Ob anlässlich eines Geburtstages oder 
einer Jubiläumshochzeit  oder einfach 
mal so – viele Menschen in unseren 
Gemeinden freuen sich über einen 
Besuch.
Hierfür suchen wir freundliche , aufge-
schlossene, einfühlsame und diskrete 
Menschen.

Sie möchten Näheres wissen? 
Hier einige Eckpunkte: Sie treffen sich 
in einem Team engagierter ehrenamt-
licher Kolleginnen und Kollegen in 
der Regel einmal im Monat. Dort wird 
unter anderem besprochen, wer wann 
wohin geht. Sie selbst bestimmen, wie 
Sie sich engagieren wollen. In unseren 
Gemeinden begleitet jemand aus dem 
Pastorenkreis die jeweilige Gruppe. 
Selbstverständlich bieten wir immer die 
Möglichkeit der Vorbereitung, Reflektion 

und der Weiterbildung. 
Gern können Sie eine Orientierungszeit 
und einen Zeitraum Ihres Engagements 
mit uns festlegen.
Die zeitliche Länge der Besuche sollte 
nicht mehr als eine Zeitstunde betragen. 
Das können Sie vor Ort stets selbst und 
am besten einschätzen, Ihre Gastgeber/
innen signalisieren selbstverständlich, 
was ihnen persönlich am besten gefällt. 
So kann es sein, dass Sie bereits an der 
Haustür Ihren Gruß abgeben und dann 
wieder gehen oder dass Sie auf einen 
Kaffee hereingebeten werden.
Für weitere Fragen stehen Ihnen die 
Pfarrämter oder die Diakonin der Region, 
Karola Königstein, gern zur Verfügung. 
Melden Sie sich bei uns! Wir würden uns 
freuen.

Karola Königstein, Diakonin

Der etwas andere Gottesdienst 

„Treppenhausgespräche“
Wir suchen Menschen (ab 15 Jahre), die Inte-

resse und Lust haben, einen etwas anderen 

Gottesdienst mitzugestalten und vorzubereiten. 

•	 Der Gottesdienst findet zweimal im Jahr in der Stadt-

kirche statt (Frühjahr und Herbst).

•	 - Das Team trifft sich zwei- bis drei Mal vor einem 

Gottesdienst und ein Mal danach.

•	 - Die Treffen finden nach Absprache abends statt und 

dauern 1 ½ bis 2 Stunden.

•	 - Die weiteren Vorbereitungen für den Gottesdienst 

können individuell bis zum nächsten Treffen erledigt 

werden.
•	 - In unserem Gottesdienst werden neue Kirchenlieder 

gespielt und er wird überwiegend von einer Band 

begleitet.

Haben Sie / hast du Lust, bei uns mitzumachen? Wir würden 

uns sehr freuen!

Bitte melden Sie sich / melde dich bei Gabi Gierke, 

Tel.: 5503.

Auch der Kindergottesdienst braucht Verstärkung:
mittwochs von 18:00-20:00 Gemeindehaus an der Stiftskirche
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Regelmäßige Termine in der Region
Spirituelle Jugendarbeit
Montag: 
	 16:00-18:00	 Wipp-Lounge, Oberstufentreff	
Dienstag: 
	 14-tägig 18:00-20:00 Treffpunkt „C“,Jugendraum 

Corvinus
Mittwoch: 
	 16:00-20:00 Wipp-Lounge, Darin: 
	 18:00-20:00 Team Kindergottesdienst
Donnerstag: 
	 15:00-17:00	 Beratungs-Zeit In der Wipp-Lounge
	 18:00-20:00 Jugendgottesdienst-Team
	 Am ersten Do./Monat von 18:00-20:00 

Jugend-Männer-Abend
Freitag:	
	 3. Freitag im Monat Blaue Stunde
	 18:00-20:00 Wipp-Lounge
Sonntag: 
	 3. Sonntag im Monat 18:00 VIP-Jugendgottesdienst�

Kurze Wege
Offener Treff (ab 6 Jahren)	  Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren)	 Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.)	Mi 16:30-17:30
Tribal Style Tanzkurs für Erwachsene	 Mi  ab 17:30
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren)	 Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre)	Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren)	 Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren)	 Do 19:00-21:00
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden	 Fr 16:30 -18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren): 	Fr 15:00–17:00

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat in der Friedhofs-

gärtnerei Steigert, 	 14:30-17:00
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Marlene Richter, stv. 

Gabi Gierke
Café Regenbogen, 	 2. Donnerstag 15:00-17:30, Bokeloh

VIP-Jugendgottesdienst 

„Dafür nicht“ 
Sonntag, 18.3. ab 18:00 Uhr 

Stadtkirche Wunstorf 

Rainer Sturm
  / pixelio.de  

Ev. Jugend  Region Wunstorf Süd Stadt 

 



Bokeloh
01.03.	15:30	 KinderkonfirmandInnen / Butteramt in Idensen
07.03.	12:00	 Mittags Miteinander
08.03.	15:00	 Cafe Regenbogen
13.03.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
14.03.	12:00	 Mittags Miteinander
15.03.	15:30	 KinderkonfirmandInnen / Butteramt 
20.03.	19:30	 Sitzung QE-Team
21.03.	12:00	 Mittags Miteinander
21.03.	17:30	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
27.03.	09:00	 Frauenfrühstück
28.03.	12:00	 Mittags Miteinander
28.03.	19:30	 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
29.03. 15:00	 Osterbasteln und Familienandacht
10.04.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
12.04.	15:00	 Cafe Regenbogen
17.04.	19:30	 Sitzung QE-Team
18.04.	17:30	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
18.04.	19:30	 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
19.04.	15:30	 KinderkonfirmandInnen / Butteramt 
03.05.	15:30	 KinderkonfirmandInnen / Butteramt  in Idensen
08.05.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
10.05.	15:00	 Cafe Regenbogen FÄLLT AUS
15.05.	19:30	 Sitzung QE-Team
16.05.	19:30	 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
17.05.	15:30	 KinderkonfirmandInnen / Butteramt 
23.05.	17:30	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
29.05.	09:00	 Frauenfrühstück

Corvinus
01.03.	19:30 Elternabend der Konfirmandeneltern
05.03. 	11:00	 „Herdgespräche“ und gemeinsam kochen
06.03.	18:30	 Freie Selbsthilfe Gruppe
07.03.	15:00	 Gemeindekreis 
08.03. 	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
10.03. 	09:00 -12:00 Seminartag der Hauptkonfirmanden
11.03.	 10:00	 Kindergottesdienst
11.03. 	11:00	 Kirchenkaffee
11.03.	 12:00–18:00 Unterhaltungs-Programm im 
		  Gemeindehaus zur KV-Wahl s. Seite 23
13.03.	19:00	 Vortrag der Freien Selbsthilfe Gruppe
12.04. 	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
14. / 15.04.  	 Konfirmationswochenende
15.04.	10:00	 Kindergottesdienst
18.04.	15:30	 Gemeindekreis 
22.04. 		 Goldene Konfirmation 
02.05.	15:30	 Gemeindekreis 
04.05.	16:00	 Schreibwerkstatt
06.05.	10:00	 Kindergottesdienst
08.05.	19:00	 Vortrag in der Freien Selbsthilfe Gruppe
16.05	 15:30	 Gemeindekreis 
17.05.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
22.05.	19:30	 Ökumenische Frauengruppe
26.05. 	14:00	 Ehrenamtlichen-Dankeschön-Nachmittag
03.06. 	11:00	 Anmeldung der neuen Vorkonfirmanden

St. Johannes 
05.03.	09:30	 Montagssenioren
06.03.	09:30	 Besuchsdienstkreis
06.03.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
10.03.	08:30	 Allianz-Gebetstreffen
10.03.	19:00	 Konzert mit Fritz Baltruweit
11.03.	 09:00	 Chorkurzprojekt
12.03.	20:15	 Literaturkreis
13.03.	15:00	 SeniorenNachmittag
20.03.	09:30	 Seniorengesprächskreis
03.04.	09:30	 Besuchsdienstkreis
09.04.	20:00	 Literaturkreis
10.04.	15:00	 SeniorenNachmittag
10.04.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
14.04.	08:30	 Allianz-Gebetstreffen
17.04.	09:30	 Seniorengesprächskreis
26.04.	18:30	 Gesprächskreis Glaube und Leben
30.04.	10:00	 Flohmarkt / Staudenbörse
08.05.	09:30	 Besuchsdienstkreis
08.05.	15:00	 SeniorenNachmittag
08.05.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
12.05.	08:30	 Allianz-Gebetstreffen
14.05.	20:00	 Literaturkreis
15.05.	09:30	 Seniorengesprächskreis
31.05.	18:30	 Gesprächskreis Glaube und Leben

Stift
01.03.	14:30	 Café K - „Warum ist es wichtig, zur Wahl zu 

gehen?“ 
04.03.	11:00	 KV-Wahl: Kandidaten-Vorstellung
05.03.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
06.03.	09:30	 QE-Team
12.03.	16:00	 Handarbeitskreis „Miteinander-Füreinander“
14.03.	19:00	 Frauengesprächskreis
15.03.	14:30	 Café K - Café-Betrieb
15.03.	18:15	 Besuchsdienstkreis
19.03.	18:30	 Spiel!Gemeinde
28.03.	15:30	 Altenclub Klein Heidorn
30.03.	15:00	 Musik zur Todesstunde Jesu Christi 
04.04. bis 10.04. Bethelsammlung
05.04.	14:30 Café K - :“ Ehrenamtliches Engagement“
09.04.	16:00	 Handarbeitskreis „Miteinander-Füreinander“
09.04.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
11.04.	 19:00	 Frauengesprächskreis
15.04.	14:00	 Familienspieletag: Spiel!Gemeinde
16.04.	18:30	 Spiel!Gemeinde
19.04.	14:30	 Café K - Café-Betrieb
19.04.	18:15	 Besuchsdienstkreis
23.04.	16:00	 Handarbeitskreis „Miteinander-Füreinander“
25.04.	15:30	 Altenclub Klein Heidorn
03.05.	14:30	 Café K - Janine Drolinvaux von aha
04.05.	21:00	 Nachtkonzert bei Kerzenschein
07.05.	16:00	 Handarbeitskreis „Miteinander-Füreinander“
07.05.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
14.05.	18:30	 Spiel!Gemeinde
17.05.	18:15	 Besuchsdienstkreis
23.05.	15:30	 Altenclub Klein Heidorn

12	 Termine - für alle - an verschiedenen Orten	

Alle aktuellen Termine: https://kirche-neustadt-wunstorf.de/?q=termine-der-region-süd-stadt



Kindergottesdienst in der Schulzeit,	 sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team 	14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Krabbelgruppe: mittwochs 9:30 bis 11:30 Tanja Giesecke 
	 kirchenminis@evkirche-bokeloh.de 
Café Regenbogen, K. Königstein 2. Do/Monat 	 15:00-17:30
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach,	 im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00	  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam	nach Vereinbarung, s. S. 12

Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser	 nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald	nach Vereinbarung
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer 	 nach Vereinbarung
Mitags-Miteiander. Rita Seeger	 Mittwoch 12:00
Männerkreis,  1. Mittwoch 19:30, 	 Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust, 	 nach Vereinbarung
QE-Team: Angelika Schmitt, 	3. Dienstag im Monat um 19:30

Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr.	mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan 	 mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676	 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker	 nach Vereinbarung
Kindergottesdienst 	 2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222
Jugendgruppe 	 14-täglich dienstags 18:00 
Besuchsdienst	 nach Vereinbarung

Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-
hängige und deren Angehörige	 dienstags 19:00

Let´s Talk            1x im Monat  donnerstags ç: 0162-4265751

	 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten	 13

Bläserkreis, A. Holzapfel 	        donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,   	 montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o.,	 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Jugendchor, Anke Drude, ç 705854, 	dienstags 18:15-19:15
Bücherei im Keller von Haus Johannes: 	Mi / Do 16:00-18:00 
	 buecherei.johannes@gmx.de
Frühstückscafé	 dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder)	 Mi 14:30-16:30
	

Allianz-Gebetstreffen, 	 2. Samstag im Monat 08:30
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, Mühlen-

kampstr. 41, 	 letzter Donnerstag im Monat 19:30
Kinderkatechese, P. Möller ab August	
		  donnerstags 08:30-09:30 
Krabbelgruppe, C. Herbst, 	 dienstags 09:30
Literaturgesprächskreis, G. Arning
		  2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Seniorengesprächskreis, P. Möller
		  3. Dienstag im Monat, 09:30-11:00 
Seniorennachmittag, M. Heintze,
		  2. Dienstag im Monat 15:00

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team D. Krüger	 mittwochs  18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, D. Krüger 	donnerstags18:00-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 7 Jahren), Anke Bndorf-Schneider, 
	 bendorf-schneider@arcor.de
Jungs 9-11 J.: 	 montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren), 
	 Pascal Gülich, cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen 13 J.: 	 mittwochs 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.:	 mittwochs 18:00-20:00
Jungs 15-17 J:	 montags 17:00-19:00
Mädchen 16-17 J.:	 montags 17:00-19:00
Jungs & Mädchen 14-18 J.:	 donnerstags 17:00-19:00
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde):	 montags 19:15-20:30
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei	 mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei	 dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl.	 donnerstags 19:30-21:30
Schola		 Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht: 	 nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim, 	 Fr. Jäkel  ç 2146 
		  4. Mittwoch im Monat 15:30
Besuchsdienst, P. Volker Milkowski 	i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner, 1. und 3. Donnerstag i.M.	 ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing	 ç 5943
Forum Stadtkirche, Hans H. Hanebuth 	 ç 16496
Frauenfrühstück 	 Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht  	 ç 3946	

	 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander  	 ç 913885, 5503
		  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel 	 ç 3779
Landeskirchliche Gemeinschaft 	 dienstags 19:30-21:00
		  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz ç 3465	 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259	 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V. 	 ç 3465
Spiel!Gemeinde, 	i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche	 donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadtkirche/Stiftskirche Klein Heidorn Datum

02.03. 18:00	 Gd zum Weltgebetstag 02.03.
03.03 18:00	 VorstellungsGd . Di-KonfirmandInnen 03.03
04.03.
Okuli

10:00	 Gd mit Ta, 
	 Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd mit Ab, 
	 Präd Holger Kipp

10:00	 Gd mit Ab und KiGo, Aktivitäten-
sonntag, P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd mit Ab (G-Kelch), Präd. Richter, 
anschl. Vorst. KV-KandidatInnen

04.03.
Okuli

07.03. 19:00	 Passionsandacht 07.03.
09.03. 19:00	 Wochenschluss-Ab 09.03.
11.03.
Lätare

10:00	 Gd, OLKR Dr. Klaus Grünwaldt, anschl 
KV-Wahl

10:00	 Gd m. Vorst. d. Konfirm. u. zur KV-
Wahl, 10:00 KiGo, 11:00 Kirchenkaffee 

10:00	 Gd und KiGo, KV-Wahl, P. Möller 10:00	 Gd, KV-Wahl, P. Volker Milkowski 10:00	 Gd, KV-Wahl, 
	 Prädn. Marlene Richter

11.03.
Lätare

14.03. 19:00	 Passionsandacht 14.03.
18.03.
Judika

10:00	 Gd mit Ta, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00	 Gd, Ln. Susanne 
Bannert

10:00	 Gd „Den Frühling herbeisingen“, mit 
„Flauto dolce“, P. C-C. Möller, KiGo

10:00	 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz
18:00	 JugendGd „Stille“

18.03.
Judika

21.03. 19:00	 Passionsandacht 21.03.
23.03. 19:00	 Wochenschluss-Ab 23.03.
25.03.

Palmarum
10:00	 Gd zur Goldenen Konfirmation, 
	 Präd. Jörg Mecke

10:00	 PredigtGd, 
	 Ln. Frauke Harland-Ahlborn

10:00	 Gd und KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 25.03.
Palmarum

28.03. 19:00	 Passionsandacht 28.03.
29.03.

Gründonnerstag
18:00	 Familienandacht, Dn. Tanja Giesecke 11:00	 OsterGd mit dem KiGa, Vn. Wehling

19:00	 Gd mit Ab, Vn. Wehling
18:30	 Gd mit Tisch-Ab, P. Claus-Carsten 

Möller / Ln. Erce Frost
19:30	 Gd mit Tisch-Ab, P. Volker Milkowski
	 Gemeindehaus

29.03.
Gründonnerstag

30.03.
Karfreitag

10:00	 Gd, P. Volker Milkowski 10:00	 Ab-Gd mit dem Corvinus-Chor, 
	 Pn. Gerloff-Kingreen / Vn. Wehling

10:00	 Gd mit Ab, 
	 Pn. Astrid Hoidis

10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Thomas Gleitz
	 ab jetzt alle Gd in der Stiftskirche

30.03.
Karfreitag

31.03.
Karsamstag

23:00	 OsternachtsGd mit Ab (GK) und Ta, 
P. Thomas Gleitz

31.03.
Karsamstag

01.04.
Ostersonntag

10:00	 OsterGd mit Ta, Pn. Gudrun 
Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd, Ln. Susanne 
Bannert

10:00	 FestGd und KiGo, P. Claus-C. Möller, 
15:00	 Spanischsprachiger Gd, P. Möller

10:00	 FestGd mit Ab (EK), 
	 P. Oliver Schuegraf

10:00	 FestGd mit Ab (GK), 
	 Ln. H.-Ahlborn/P. Gleitz 

01.04.
Ostersonntag

02.04.
Ostermontag

10:00	 Gd, P. Thomas Gleitz 10:00	 OsterGd, P. Volker Milkowski 10:00	 FestGd, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00	 FestGd mit der Kantorei, 
	 P. Claus-Carsten Möller

02.04.
Ostermontag

06.04. 19:00	 Wochenschluss-Ab 06.04.
08.04.

Quasimodegeniti
10:00	 Gd. Prädn. Marlene Richter 10:00	 PredigtGd, P. Brinkmann 10:00	 Gd, Ln. Erce Frost 10:00	 Gd mit Ta, Pn. Franziska Oberheide 08.04.

Quasimodegeniti
14.04. 19:00	 Ab-Gd zur Konfirmation, Pn. G.-K. 14:00	 Ta, P. Volker Milkowski 14.04.
15.04.

Misericordias D.
10:00	 Musikalischer FestGd zur Konfirma-

tion, Pn. G.-Kingreen, 10:00 Kigo
10:00	 Gd, 
	 Präd. Holger Kipp

. 10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Milkowski - anschl. 
	 Kirchenkaffee, 18:00 VIP-JuGo

15.04.
Misericordias D.

20.04. 19:00	 Wochenschluss-Ab 20.04.
22.04.

Jubilate
10:00	 Gd mit Ab, Prädn. Helga Kaiser 10:00	 FestGd zur Goldenen Konfirmation 

mit Ab, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd 10:00	 Gd, Sup. Michael Hagen 22.04.

Jubilate
28.04. 18:00	 Beicht- und Ab-Gd; Di-Gruppe 28.04.
29.04.

Kantate
10:00	 Gd, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00	 Gd, Ln. Frauke 

Harland-Ahlborn
10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Konfirmation der Dienstagsgruppe, 

P. Thomas Gleitz
29.04.

Kantate
04.05. 19:00	 Wochenschluss-Ab 04.05.
06.05.
Rogate

10:00	 Gd mit Ab, Pn. Gudrun Gerloff-
Kingreen / Vn. Wehling, 10:00 KiGo

10:00	 Gd mit Ab und KiGo, 
	 P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Thomas Gleitz 10:00	 Gd, P. Volker Milkowski 06.05.
Rogate

10.05.
Himmelfahrt

10:00	 RegionsGd zu Himmelfahrt vor der 
Stadtkirche

10:00	 RegionsGd zu Himmelfahrt vor der 
Stadtkirche

10:00	 RegionsGd zu Himmelfahrt vor der 
Stadtkirche

10.05.
Himmelfahrt

13.05.
Exaudi

10:00	 Gd, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00	 PredigtGd, Ln. Susanne Bannert 10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd mit Ta, P.n Dagmar Brusermann 13.05.
Exaudi

18.05. 19:00	 Wochenschluss-Ab 18.05.
19.05. 18:00	 Beicht- und Ab-Gd; So-Gruppe 19.05.
20.05.

Pfingstsonntag
10:00	 Gd mit Ab, Prädn. Helga Kaiser 10:00	 Musikalischer FestGd zu Pfingsten 

mit Ta, Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd, 
	 Präd. Holger Kipp

10:00	 FestGd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Konfirmation der Sonntagsgruppe, 
	 P. Thomas Gleitz

10:00	 FestGd, 
	 P. Volker Milkowski

20.05.
Pfingstsonntag

21.05.
Pfingstmontag

s. Stift s. Stift s. Stift 10:00	 Ökumenischer Gd 21.05.
Pfingstmontag

26.05. 10:00	 Ta-Gd für Familien, Vn. Wehling 26.05.
27.05.

Trinitatis
10:00	 Familien-Gd mit dem Kindergarten, 

Pn. Gerloff-Kingreen und KiTa-Team
10:00	 Gd, Ln. Erce Frost 10:00	 Gd mit Ta, Ln. Gierke-Breuer / P. Mil-

kowski, 18:00 JuGo „Freiwillig hier?“
27.05.

Trinitatis

14	 Gottesdienste	

Le
ge

nd
e:

 G
d 

=G
ot

te
sd

ie
ns

t, 
Ki

Go
= 

Ki
nd

er
go

tt
es

di
en

st
, J

uG
o=

Ju
ge

nd
go

tt
es

di
en

st
, P

n 
= 

Pa
st

or
in

, 
P 

= 
Pa

st
or

, A
b

 =
Ab

en
dm

ah
l, 

GK
 =

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
ke

lc
h,

 E
K 

= 
Ei

nz
el

ke
lc

h 
Ta

 =
 T

au
fm

ög
lic

hk
ei

t, 
   

Pr
äd

./n
 =

 P
rä

di
ka

nt
/P

rä
di

ka
nt

in
, L

/n
 =

 L
ek

to
r/

Le
kt

or
in

, S
up

.=
Su

pe
rin

te
nd

en
t, 

Vn
.=

Vi
ka

rin

	 Gottesdienste	 15

jeden Donnerstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Unsere Kirche ist montags und freitags 
von 15:00 bis 18:00 und donnerstags 
von 10:00 bis 12:00 geöffnet.

jeden Mittwoch 19:00
15 min für den Frieden



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadtkirche/Stiftskirche Klein Heidorn Datum

02.03. 18:00	 Gd zum Weltgebetstag 02.03.
03.03 18:00	 VorstellungsGd . Di-KonfirmandInnen 03.03
04.03.
Okuli

10:00	 Gd mit Ta, 
	 Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd mit Ab, 
	 Präd Holger Kipp

10:00	 Gd mit Ab und KiGo, Aktivitäten-
sonntag, P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd mit Ab (G-Kelch), Präd. Richter, 
anschl. Vorst. KV-KandidatInnen

04.03.
Okuli

07.03. 19:00	 Passionsandacht 07.03.
09.03. 19:00	 Wochenschluss-Ab 09.03.
11.03.
Lätare

10:00	 Gd, OLKR Dr. Klaus Grünwaldt, anschl 
KV-Wahl

10:00	 Gd m. Vorst. d. Konfirm. u. zur KV-
Wahl, 10:00 KiGo, 11:00 Kirchenkaffee 

10:00	 Gd und KiGo, KV-Wahl, P. Möller 10:00	 Gd, KV-Wahl, P. Volker Milkowski 10:00	 Gd, KV-Wahl, 
	 Prädn. Marlene Richter

11.03.
Lätare

14.03. 19:00	 Passionsandacht 14.03.
18.03.
Judika

10:00	 Gd mit Ta, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00	 Gd, Ln. Susanne 
Bannert

10:00	 Gd „Den Frühling herbeisingen“, mit 
„Flauto dolce“, P. C-C. Möller, KiGo

10:00	 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz
18:00	 JugendGd „Stille“

18.03.
Judika

21.03. 19:00	 Passionsandacht 21.03.
23.03. 19:00	 Wochenschluss-Ab 23.03.
25.03.

Palmarum
10:00	 Gd zur Goldenen Konfirmation, 
	 Präd. Jörg Mecke

10:00	 PredigtGd, 
	 Ln. Frauke Harland-Ahlborn

10:00	 Gd und KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 25.03.
Palmarum

28.03. 19:00	 Passionsandacht 28.03.
29.03.

Gründonnerstag
18:00	 Familienandacht, Dn. Tanja Giesecke 11:00	 OsterGd mit dem KiGa, Vn. Wehling

19:00	 Gd mit Ab, Vn. Wehling
18:30	 Gd mit Tisch-Ab, P. Claus-Carsten 

Möller / Ln. Erce Frost
19:30	 Gd mit Tisch-Ab, P. Volker Milkowski
	 Gemeindehaus

29.03.
Gründonnerstag

30.03.
Karfreitag

10:00	 Gd, P. Volker Milkowski 10:00	 Ab-Gd mit dem Corvinus-Chor, 
	 Pn. Gerloff-Kingreen / Vn. Wehling

10:00	 Gd mit Ab, 
	 Pn. Astrid Hoidis

10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Thomas Gleitz
	 ab jetzt alle Gd in der Stiftskirche

30.03.
Karfreitag

31.03.
Karsamstag

23:00	 OsternachtsGd mit Ab (GK) und Ta, 
P. Thomas Gleitz

31.03.
Karsamstag

01.04.
Ostersonntag

10:00	 OsterGd mit Ta, Pn. Gudrun 
Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd, Ln. Susanne 
Bannert

10:00	 FestGd und KiGo, P. Claus-C. Möller, 
15:00	 Spanischsprachiger Gd, P. Möller

10:00	 FestGd mit Ab (EK), 
	 P. Oliver Schuegraf

10:00	 FestGd mit Ab (GK), 
	 Ln. H.-Ahlborn/P. Gleitz 

01.04.
Ostersonntag

02.04.
Ostermontag

10:00	 Gd, P. Thomas Gleitz 10:00	 OsterGd, P. Volker Milkowski 10:00	 FestGd, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00	 FestGd mit der Kantorei, 
	 P. Claus-Carsten Möller

02.04.
Ostermontag

06.04. 19:00	 Wochenschluss-Ab 06.04.
08.04.

Quasimodegeniti
10:00	 Gd. Prädn. Marlene Richter 10:00	 PredigtGd, P. Brinkmann 10:00	 Gd, Ln. Erce Frost 10:00	 Gd mit Ta, Pn. Franziska Oberheide 08.04.

Quasimodegeniti
14.04. 19:00	 Ab-Gd zur Konfirmation, Pn. G.-K. 14:00	 Ta, P. Volker Milkowski 14.04.
15.04.

Misericordias D.
10:00	 Musikalischer FestGd zur Konfirma-

tion, Pn. G.-Kingreen, 10:00 Kigo
10:00	 Gd, 
	 Präd. Holger Kipp

. 10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Milkowski - anschl. 
	 Kirchenkaffee, 18:00 VIP-JuGo

15.04.
Misericordias D.

20.04. 19:00	 Wochenschluss-Ab 20.04.
22.04.

Jubilate
10:00	 Gd mit Ab, Prädn. Helga Kaiser 10:00	 FestGd zur Goldenen Konfirmation 

mit Ab, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd 10:00	 Gd, Sup. Michael Hagen 22.04.

Jubilate
28.04. 18:00	 Beicht- und Ab-Gd; Di-Gruppe 28.04.
29.04.

Kantate
10:00	 Gd, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00	 Gd, Ln. Frauke 

Harland-Ahlborn
10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Konfirmation der Dienstagsgruppe, 

P. Thomas Gleitz
29.04.

Kantate
04.05. 19:00	 Wochenschluss-Ab 04.05.
06.05.
Rogate

10:00	 Gd mit Ab, Pn. Gudrun Gerloff-
Kingreen / Vn. Wehling, 10:00 KiGo

10:00	 Gd mit Ab und KiGo, 
	 P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Thomas Gleitz 10:00	 Gd, P. Volker Milkowski 06.05.
Rogate

10.05.
Himmelfahrt

10:00	 RegionsGd zu Himmelfahrt vor der 
Stadtkirche

10:00	 RegionsGd zu Himmelfahrt vor der 
Stadtkirche

10:00	 RegionsGd zu Himmelfahrt vor der 
Stadtkirche

10.05.
Himmelfahrt

13.05.
Exaudi

10:00	 Gd, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00	 PredigtGd, Ln. Susanne Bannert 10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd mit Ta, P.n Dagmar Brusermann 13.05.
Exaudi

18.05. 19:00	 Wochenschluss-Ab 18.05.
19.05. 18:00	 Beicht- und Ab-Gd; So-Gruppe 19.05.
20.05.

Pfingstsonntag
10:00	 Gd mit Ab, Prädn. Helga Kaiser 10:00	 Musikalischer FestGd zu Pfingsten 

mit Ta, Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd, 
	 Präd. Holger Kipp

10:00	 FestGd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Konfirmation der Sonntagsgruppe, 
	 P. Thomas Gleitz

10:00	 FestGd, 
	 P. Volker Milkowski

20.05.
Pfingstsonntag

21.05.
Pfingstmontag

s. Stift s. Stift s. Stift 10:00	 Ökumenischer Gd 21.05.
Pfingstmontag

26.05. 10:00	 Ta-Gd für Familien, Vn. Wehling 26.05.
27.05.

Trinitatis
10:00	 Familien-Gd mit dem Kindergarten, 

Pn. Gerloff-Kingreen und KiTa-Team
10:00	 Gd, Ln. Erce Frost 10:00	 Gd mit Ta, Ln. Gierke-Breuer / P. Mil-

kowski, 18:00 JuGo „Freiwillig hier?“
27.05.

Trinitatis
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Abendandacht: täglich 18:00 Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet...
Unsere Kirche ist täglich von 09:00 bis 
16:00 geöffnet. Stille Stunde in der 
Stadtkirche: 	 donnerstags 18:00
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„Ich möchte noch einmal für den Kirchen-
vorstand kandidieren, weil mir die Arbeit 
in der Gemeinde und der Region sehr 
am Herzen liegt, außerdem schätze ich die 
Gespräche und das Arbeiten im Team.“

„Mich reizt die Vielfalt der Arbeit im KV, 
die ich in den letzten Jahren kennenge-
lernt habe. Gerne übernehme ich Verant-
wortung und stelle meine Erfahrungen 
und Fähigkeiten unserer Kirchengemeinde 

weiterhin zur Verfügung.“
 

 Jutta Rohrbach, 
50 Jahre., verheiratet, Finanzbuchhalterin

„Ich heiße Nadine Müller bin 27 Jahre alt 
und wohne seit Dezember 2010 in Bokeloh. 
Seit Juni bei 2015 bin ich getauft und 
arbeite ehrenamtlich im Kindergottesdienst 
Team. Seit dem 1.9.2017 arbeite ich in der 
Kindertagesstätte Liebfrauen in Neustadt 

als 3. Kraft im Quickmodell.“ 
 
 

Nadine Müller, 
27 Jahre, Erzieherin

„Ich kandidiere, weil wir als Gemeinde in den 
letzten Jahren viel erreicht haben und ich 

dies erhalten möchte. Da ich die Seelsorge 
und die Arbeit mit den Menschen als das 
wichtigste Aufgabengebiet der Pastoren 

empfinde, würde ich gerne als Kirchenvor-
standsmitglied  zukünftige Pastoren bei  

Verwaltungsaufgaben unterstützen .“
Angelika Schmitt, 
49 Jahre, verheiratet, zwei Kinder 

„Ich bin verheiratet, habe 3 Kinder und 
wohne von Geburt an im Butteramt. Die 

Kommunikation und das Verständnis 
zwischen den Generationen liegen mir 
genauso am Herzen wie eine gute und 

intensive Zusammenarbeit mit der Kirchen-

gemeinde Idensen.“

 Petra Mensching geb. Heilmayer 
43 Jahre, Sparkassenfachwirtin

„Eigentlich bin ich schon seit meiner Jugend 
in der evangelischen Kirche aktiv.

Da liegt der Gedanke, sich im Kirchenvorstand 
für eine lebendige Gemeindearbeit und eine 
zukunftsfähige Kirche zu engagieren, nahe.“ 

 
 

 Annette Primke, 
52 Jahre, verheiratet, 2 Kinder  

Rita Seegers,
50 Jahre, verheiratet drei Kinder

Am 11. März werden die Kirchenvorstände neu gewählt!
Wahlberechtigt sind alle, die am Wahltag 14 Jahre alt sind und im Gemeindegebiet unserer Kirchengemeinden wohnen. Voraus-
setzung ist, dass Sie in die Wählerliste eingetragen sind.
Für Rückfragen zur Kirchenvorstandsarbeit stehen die bisherigen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher sowie die Pasto-
rinnen und Pastoren gerne bereit. Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen und ihre Kirche 
mitgestalten.
Das kirchliche Leitungsgremium trägt die Verantwortung für die Gemeinde, leitet und prägt sie. Es ist Impulsgeber und trifft 
Entscheidungen für die Gemeindearbeit. Menschen zum Glauben einzuladen und in die Gesellschaft hineinzuwirken – darauf 
liegt der Schwerpunkt der gemeinsamen Arbeit. Mit Neugier, Diskussionsbereitschaft, Offenheit für andere Menschen und Gottes 
Wirken stellen sich die Mitglieder neuen Herausforderungen und suchen gemeinsam nach Lösungen.

Unterstützen Sie den Kirchenvorstand durch Ihre Stimme!
Gehen Sie am 11. März zwischen 11:00 und 18:00 zur Wahl oder 
nutzen Sie die Möglichkeiten zur Briefwahl (u.a. zwischen 09:00 und 13:00 am 2. und 9. März in der Stadtkirche) 

„Gern möchte ich für den Kirchenvorstand 
kandidieren, um an den vielfältigen Aufgaben 

und Projekten in unserer Kirchengemeinde  
mit meinen langjährigen Erfahrungen mitzu-

wirken und für die Gemeindeglieder da zu 

sein.“
 

 
 

Gisela Thisius, 
68 Jahre, verheiratet, Angestellte 
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„Ich bin als Kind selber in den Corvinus 
Kindergarten gegangen. Meine beiden Kinder 
haben nun ebenfalls diesen Weg durch-
laufen. Jetzt möchte ich speziell in organi-
satorischen und kaufmännischen Fragen 
mit Rat und Tat zur Verfügung stehen und 

die Zukunft der Gemeinde mit gestalten.“
 
 

„Im Falle meiner Wiederwahl würde ich 
mich wie bisher im Gemeindeausschuss  
und im Musikausschuss einbringen; ich 
würde weiterhin regelmäßig Kirchenkino 
anbieten und zur Englisch-Konversations-
gruppe „Let`s Talk“ einladen. Am Herzen 
liegt mir eine offene, lebendige Gemeinde, 

die ich gerne mitgestalten würde.“
Karin Engel, 

48 Jahre, Dozentin, ein Kind.

„Durch mein tägliches berufliches und 
privates Arbeiten in Bauprojekten sehe ich 
besonders bei den anstehenden baulichen 
Veränderungen in unserer Gemeinde meine 
Stärke. Am Herzen liegt mir, mit stärkerem 
Fokus auf Familie und Kinder den Glauben 

im Alltag erlebbar machen.“ 
 
 

Martin Behse, 43 Jahre, 
verheiratet, 3 Kindere Bauingenieur

„Ich bin verheiratet und habe einen Sohn. Als 
Kirchenvorstandsmitglied möchte ich auch 
weiterhin durch persönliches Engagement 

das Gemeindeleben mitgestalten. Dabei geht 
es mir darum, den Bestand zu wahren, aber 
auch an der Fortentwicklung der Gemeinde 

mitzuwirken.“

 Klaus Kölpin, 
Blumenau, 69 Jahre, Rentner

Seit 2006 bin ich Kirchenvorsteherin. 
Zukünftig möchte ich mich gern weiter 

den Herausforderungen stellen und unsere 
Kirche in Bewegung halten. Als Lektorin sind 
mir der Erhalt unserer Kirche und vielfältige 
Arten von Gottesdienste ebenso wichtig wie 

eine gute Jugend-  und Gemeindearbeit “

Susanne Bannert, 54 Jahre, verheiratet,  

1 Sohn, Steuerfachangestellte

„Seit fünf  Jahren bin ich im Kirchenvorstand 
und habe festgestellt, dass eine lebendige 
Gemeinde, wie unsere Corvinusgemeinde, 

einen mitarbeitenden und verantwortlichen 
Kirchenvorstand braucht. Mein besonderes 

Anliegen gilt der Musik und hier möchte ich 

mich auch in Zukunft wieder einbringen.“
Claus Broecker, 
68 Jahre, Rentner

Lars Krull, 
Dammfeldweg 7, 42 Jahre, Dipl.-Kaufmann

„Ich möchte etwas dazu beitragen, die 
Gemeinde „lebendig“ zu erhalten und auch 

für Menschen ohne deutliche Kirchen-
bindung Kirche und Glauben als etwas Posi-

tives und Haltgebendes erfahrbar machen. 
Aufgrund meines Berufes habe ich eine 

langjährige Verwaltungserfahrung, die  im 

Kirchenvorstand nützlich sein kann.“
Carsten Liersch,  56 Jahre, 

Zollbeamter, verheiratet, 2 Kinder

Öffnungszeiten der Wahlbüros am 
11. März
Bokeloh:
Ev. Kirche, An der Kreuzkirche 11: 11:00-18:00
http://www.evkirche-bokeloh.de/?q=kv-kandidatIinnen

Corvinus:
Gemeindehaus, Arnswalder Straße 20: 09:30-10:00, 
11:00-17:00
http://corvinuskirche.de/kv-kandidatIinnen
Programm zur Wahl s. Seite 23

St. Johannes:
Diakonisch-kirchliches Zentrum, Albrecht-Dürer-Straße 3a: 
11:15-18:00
 http://www.st-johannes-wunstorf.de/?q=kv-kandidatInnen

Stift:
Gemeindehaus, Stiftsstraße 5b 11:00 - 18:00
Gottesdienstraum Klein Heidorn, Heidorner Straße 70, 11:00 
- 18:00
https://stiftskirche-wunstorf.de/?q=kv-kandidatInnen
Es gibt herzhafte und süße Stärkungen für alle Wählenden!

Die Briefwahl ist ab sofort möglich. Am einfachsten geht es 
am 2. und 9. März in der Stadtkirche. Sie benötigen nur Ihren 
Personalausweis und die Wahlbenachrichtigungskarte.
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Ich bin als ehrenamtliche Mitarbeiterin 
mit auf Konfirmandenfreizeiten gefahren, 
habe im Kindergottesdienstteam von St. 
Johannes mitgearbeitet und bin seit 2012 
Mitglied im aktuellen Kirchenvorstand. 
Gerne möchte ich Verantwortung über-
nehmen und mich insbesondere für die 
Arbeit mit Kindern stark machen.

 „Ich möchte das bewährte, anneh-
mende und unkomplizierte Miteinander in 
St. Johannes unterstützen. Ein weiteres, 
besonderes Anliegen ist mir die sozial-
diakonische Arbeit zur Förderung der 
Benachteiligten unserer Gesellschaft.“

Dr. Andrea Hartwig, 
48 Jahre, zwei Kinder, 

Psychiaterin   u. Psychotherapeutin

Seit dem Jahr 2000 bin ich Mitglied im 
Kirchenvorstand und kandidiere auch jetzt 
wieder, weil mir die Kirchengemeinde St. 
Johannes und die Arbeit in der Gemeinde 
wichtig sind.  Als Lektorin mit eigenen 
Gottesdiensten liegt mir die Gestaltung von 
gottesdienstlichen Feiern besonders am 
Herzen.

Erce-Inga Frost, 
Rektorin i.R., verwitwet, 1 Tochter

Meine Frau und ich wohnen in Steinhude, 
sind aber Gemeindeglieder in St. Johannes, 
weil uns die Gemeinde besonders ans Herz 

gewachsen ist. Besonders liegt mir dabei die 
geistliche Ausrichtung der Gemeinde am 
Herzen. Aber auch in Fragen von Technik, 
Bau und Sanierung würde ich gern meine 

Kenntnisse zur Verfügung stellen. 
 
 

Peter Hennig, 
76 Jahre, Architekt

Wir wohnen nun seit zwei Jahren in 
Wunstorf. Wir fühlen uns in St. Johannes 

sehr wohl und nehmen regelmäßig am 
Gemeindeleben teil. Ich möchte mich 

besonders dafür einsetzen, dass junge 
Familien Kirche entdecken und das Gemein-

deangebot stärker annehmen.

Hamid Darvis, 
29 Jahre, Koch, verheiratet, ein Kind

Ich stelle mich zur Wiederwahl, um unser 
christliches Gemeindeleben weiterhin 

lebenswert zu gestalten. Meine Schwerpunkte 
sehe ich weiterhin bei der Kindertagesstätte 

und bei der Zusammenarbeit mit den anderen 
Gemeinden der Region und dem Kirchenkreis 

mit unserer Stiftung „Zukunft mit Kirche.“  

Manfred Gröne, 
62 Jahre, Pensionär, verheiratet, 1 Sohn

Claudia Kruse, 
54 Jahre, Betriebsleiterin, drei Kinder

Ich bin 2017 als Nachrücker in den 
Kirchenvorstand aufgenommen worden. 
Mein Engagement im Kirchenvorstand 
war bisher vor allem durch das neue 
Gemeindezentrum geprägt. Ich arbeitete 
im Fundraisingteam und durfte später das 
Gemeindeleben in dem neuen Diakonisch-
Kirchlichem Zentrum mitgestalten.

Mirko Neuhaus, 
48 Jahre, Soldat

Obwohl wir eigentlich in einem anderen 
Pfarrbezirk wohnen, habe ich mich vor 
zwei Jahren umpfarren lassen, weil uns das 
lebendige Gemeindeleben in St. Johannes 
besonders anspricht. Spirituelles Enga-
gement und dass Menschen Zugang zum 
christlichen Glauben gewinnen, liegt mir 
dabei besonders am Herzen..

Gabriele Simon 
63 Jahre�, verheiratet, Lehrerin i.R.

Folgende Bereiche unserer Kirchengemeinde 
liegen mir besonders am Herzen: Die täglich 
stattfindenden Andachten, der Kirchenvor-
standsdienst im Gottesdienst, der Bibelge-

sprächskreis „Glaube und Leben“, überhaupt 
Inhaltliches - was uns die Bibel lehrt, die 

Förderung des Mitein- und Füreinander aller 

Generationen und der Besuchsdienst.

 Karin Wessel, 
61 Jahre, Rentnerin

Seit 1982 bin ich Mitglied des Kirchenvor-
standes und seit 2012 bin ich Vorsitzende 
des Kirchenvorstandes. Wichtig ist mir für 

die Zukunft die Vernetzung und Zusammen-
arbeit der Kirchengemeinden in Region und 

Kirchenkreis, damit wier als Christen auch in 
Zeiten fortschreitender Säkularisierung noch 

gut wahrnehmbar sind
Gudrun Rohe-Kettwich, 
59 Jahre, Bereichsleiterin der Lebenshilfe

Seit vielen Jahren ist mir die kirchliche Arbeit 
in Wunstorf und insbesondere in St. Johannes 

vertraut. Früher habe ich in der Kantorei 
im Stift gesungen, 2009 am Glaubenskurs 

„Christ werden, Christ bleiben“ in St. Johannes 
teilgenommen und ich besuche seit Jahren den 

Gesprächskreis „Glaube und Leben“.

Ute Narten, 
60 Jahre, verheiratet, Lehrerin



„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, 
weil ich mich mit frischem Wind für die 

Jugendarbeit und die Kirchenmusik in unserer 
Gemeinde einsetzen will!“
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„Ich kandidiere, weil es mir mein 
Glaube und die evangelische Kirche 
wert sind.“ 
 
 
 
 

Dr. Ludwig Büsing, 
Auf dem Wormskamp 21, 65 Jahre, Rentner

Ich kandidiere, da ich für die 
Stärkung und den Zusammenhalt 

in unserer Gemeinde einstehen 
möchte. Darüber hinaus liegt mir die 
musikalische Gestaltung im Stift am 

Herzen. 
 
 

Reinhard Bruns, 
Düendorfer Weg 31 a, 61 Jahre, Polizist

„Die Gemeinde liegt mir sehr am Herzen. 
Zur Zeit arbeite ich im Qualitätsentwick-
lungsteam mit. Mein Ziel ist, Lösungen 
für die unterschiedlichsten Wünsche der 
Gemeindemitglieder zu finden,  sodass 
alle mit Freude am Gemeindeleben teil-
nehmen können..“ 
 

 Heike Zeymer, 
Ohlendorfweg 23, 53 Jahre, Hausfrau

„Hauptberuflich war ich in der Kirchen-
verwaltung (Landeskirchenamt Hannover) 
tätig und bin seit Februar 2017 im 
Ruhestand. Für eine 2. Amtsperiode im 
Kirchenvorstand kandidiere ich, weil ich 
meine beruflichen Erfahrungen weiterhin 
in die ehrenamtliche Arbeit der Kirchen-
gemeinde einbringen möchte.“

 Jürgen Teiwes, 
Auf dem Wormskamp 15, 64 Jahre, Pensionär

„Die gemeinschaftliche Arbeit im Kirchen-
vorstand war für mich sehr abwechs-
lungs- und lehrreich. Meine Hauptaufgabe 
bestand darin,die Erhaltung der Stifts-
Kirchengebäude sicherzustellen bzw. zu 
unterstützen. Einige Maßnahmen sind noch 

in der Entwicklung. “
 
 

„Ich stelle mich zur Wiederwahl , weil 
mir unsere Gemeinde am Herzen 
liegt. Eine der  Herausforderungen ist 
für mich , wie wir Menschen wieder 
für Kirche begeistern können.“ 
 
 

Karin Kostka, 
Auf dem Wormskamp 25, 64 Jahre, Erzieherin

„Die Diakonie ist für mich ein Schwer-
punkt kirchlich-gemeindlichen 
Handelns. Die „Außenstelle“  der 
Stiftskirche in KleinHeidorn liegt mir 
besonders am Herzen.“ 
 
 

Frauke Harland-Ahlborn, 
Nordbruch 11 h, 62 Jahre, Pensionärin

Tim Wagner, 
Die Nordwanne 27, 19 Jahre, Student

„Im Kirchenvorstand bin ich seit 2006 und 
möchte gerne weiterhin verantwortlich 
für die Gemeinde arbeiten. Der Bereich 

Gottesdienst liegt mir als Prädikantin 
besonders am Herzen. Schwerpunkte sehe 

ich weiterhin im Bereich Finanzen und 
Friedhofsangelegenheiten.“

Marlene Richter, 
Amtshausweg 19, 70 Jahre, Rentnerin

Für die Wahl kandidiere ich , weil ich 
überzeugt bin, dass ehrenamtliches 

Engagement für die Gemeinde wichtig 
ist und sie auch voranbringt.

 
 

 
 

Roman Louis, 
Heidorner Str. 37, 50 Jahre, Angestellter

„Ich kandidiere für die KV-Wahl, weil 
ich mich weiterhin als KV-Mitglied für 
Qualitätsmanagement in der Kirchen-
gemeinde engagieren und für andere 

Gottesdienstformen einsetzen möchte“
 
 

 
 

Gabriele Gierke-Breuer,  
Nordrehr 5 b, 57 Jahre, Pensionärin

„Seit zweieinhalb Jahren arbeite 
ich im Qualitätsentwicklungsteam mit, 
wodurch ich Einblick in die Arbeit des 

Kirchenvorstandes bekommen habe. 
Dazu bin ich ehrenamtliche Reiseleiterin 

bei Glauben.Bilden.Reisen..“
 
 
 

Elke Johannsmeier, 
Nordrehr 24, 59 Jahre, Hausfrau

Klaus-Peter Netz, 
Nelkenstraße 17, 68 Jahre, Rentner
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Nachfolgerin für Tan-
ja Giesecke gesucht

Die Kirchenminis sind eine Krabbelgrup-
pe für Kinder ab ca. 4 Monaten bis ca. 
3 Jahren mit ihren Müttern, Vätern oder 
Großeltern. Wir treffen uns jeden Mitt-
woch von 9:30 bis 11:00 im Gemein-
dehaus. Da die bisherige Leiterin, Tanja 
Giesecke, ihre Elternzeit nun beendet, 
muss sie auch die Leitung der Kirchen-
minis abgeben. Nun suchen wir also ab 
März eine Nachfolgerin. 
Du hast Lust und Zeit mittwochs um 
kurz nach 9:00 im Gemeindehaus zu 
sein, den Raum und die Krabbelgrup-
pe vorzubereiten? Dann melde dich 
doch bitte im Gemeindebüro oder unter 
kg.bokeloh@evlka.de

Gründonnerstag:
Osterbasteln und Familienandacht 
„Neuanfang“
Das Osterbasteln für alle vier bis zehn 
Jährigen findet wieder am Gründon-
nerstag, 29. März, von 15:00 bis 18:00 
statt. Der Kostenbeitrag beträgt 5 € / 
Kind. Anmeldeschluss ist am Mittwoch,  
14. März, im Gemeindebüro oder unter 
kg.bokeloh@evlka.de, damit die Ange-
bote altersgerecht sind und Material in 
ausreichender Menge rechtzeitig be-
stellt werden kann.
Im Anschluss an das Osterbasteln findet 
die Familienandacht um 18:00 in der 
Kirche statt.
Die Vorbereitungen für das Basteln und 
die Familienandacht finden jeweils am 
Mittwoch, 21. Februar, 14. und 21. März. 
Um 19:30 statt. Wer mitmachen will, ist 
herzlich eingeladen.

Hausseite - 
das ist die Übersetzung für HOMEPAGE, 
eine Seite im Internet, die wir auch für 
unsere Kirche, d.h. unsere Kirchenge-
meinde haben. Kirchenauftritt im Netz 
– das ist es, was die Zeit jetzt fordert, in 
der man sich mehr und mehr mit dem 
Computer darüber informiert, was so los 
ist. Selbst Zeitunglesen kann man elekt-
ronisch. Es ist wohl nur noch eine Frage, 
wann auch der REGENBOGEN online zu 
uns nach Hause kommt. Um aktuell zu 
bleiben, bedarf die homepage der dau-
ernden Pflege. Hier geht also die Frage 
an jemand, der oder die Zeit und Lust 
hat, sich damit zu befassen. Die Mit-
glieder des Kirchenvorstands und der in 
der Gemeinde engagierten Gruppen ste-
hen zur Information über Beiträge zur 
Verfügung. Bitte kontaktieren Sie kv@
evkirche-bokeloh.de.

Zeig dich!
ist das Motto der diesjährigen Aktion in 
der Passionszeit „Sieben Wochen ohne“. 
In diesem Jahr geht es um sieben Wo-
chen ohne Kneifen. Der Reihe nach: Gott 
zeigt sich; Zeig dein Mitgefühl; Zeig dei-
ne Liebe; Zeig deine Fehlbarkeit; Zeig 
deine Hoffnung; Zeig, wofür du stehst 
und Zeig dich Gott. Die Andachten fin-
den jeweils mittwochs um 19:00 statt. 
Die Vorbereitung liegt bei Helga Kaiser, 
Tobias Krüger wird die Andachten auf 
der Orgel begleiten. Lassen Sie sich in 
der Passionszeit besinnlich mitnehmen 
auf dem Weg über das Kreuz hinaus.

Benefizkonzert mit 
Singin‘ Friends-
Anlass für das Benefizkonzert am 1. 
Dezember war der Welt-AIDS-Tag. Eine 
Erkrankung, die so weit weg von uns 
scheint, ist bei weitem nicht besiegt. 
Nicht nur gibt es keine Heilung, auch die 
Zahl der Infizierten ist weltweit wieder 
auf 36 Mio angestiegen. Und darunter 
sind nicht nur Erwachsene: Derzeit wer-
den 70 Kinder in der MHH behandelt. 
Prof. Baumann stellte in einem Inter-
view die Herausforderungen für das 
Leben der kleinen Patienten dar. Nach 
seiner Aussage müssen die bereits im 
Mutterleib oder durchs Stillen infizierten 
Kinder besonders betreut werden. Durch 
intensive Medikation sind sie zwar kei-

ne Gefahr für ihr Lebensumfeld, bei Be-
kanntwerden ihrer Erkrankung könnten 
sie aber ausgegrenzt werden. Prof. Dr. 
Baumann hat den Verein zur Unterstüt-
zung aidskranker Kinder e.V. ins Leben 
gerufen, um den betroffenen Kindern 
über die Medizin hinaus Teilhabe an 
kindgerechter Freizeit bieten zu können. 
Mithilfe der Singin` Friends aus Klein 

Heidorn ist es gelungen, dem Verein eine 
Spende von 765 € zukommen zu lassen. 
Wir sind überwältigt und danken allen, 
die zu diesem brillanten Ergebnis beige-
tragen haben.

Gospel-Gottesdienst
Neues auszuprobieren ist eine schöne 
Herausforderung! Die Sigward-
Singers aus Idensen verbrachten 
ein Wochenende mit dem Einstu-
dieren neuer alter Gospel-Lieder. Die 
Musikrichtung kommt aus den afroame-
rikanischen Gemeinden und zielt darauf, 
die christliche gute Botschaft musika-
lisch zu verbreiten.  Die Idenser Gruppe 
unter der Leitung von Katharina Krone 
wurde am E-Piano begleitet von Bartek 
Kwoka. Ganz hervorragend fügte sich 
der gesangliche Beitrag in den ersten 
Nachmittagsgottesdienst im Neuen Jahr 
ein. OLKR Dr. Klaus Grünwaldt hatte 
ein fiktives Gespräch zwischen dem 
Apostel Paulus und seinem Assistenten 
Timotheus zum Thema seiner Predigt 
gewählt. Wir haben uns gefreut, unsere 
Nachbarn in der Kirche Zum Heiligen 
Kreuz in Bokeloh zu Gast zu haben und 
wünschen uns Wiederholung.

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029
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Frauen-
frühstück
Das nächst  Frau-
enfrühstück findet 
am 27. März im Ge-
meindesaal statt. An 
diesem Vormittag 
dürfen wir uns auf 
Wencke Breyer aus Hannover freuen. 
Frau Breyer ist die 1. Vizepräsidentin 
der 25. Landessyonde der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hannovers. 
Sie wird über das Thema „Moderne evan-
gelisch-lutherische Christin sein heute“ 
sprechen. Was verbindet Martin Luther, 
die Frauen der Reformation und Wencke 
Breyer? Die eine Person, Reformator und 
ohne ihn wäre 2017 kein Jubiläumsjahr 
gewesen, die andere Person eine junge 
moderne Frau, die sich ehrenamtlich in 
Kirche einbringt und evangelisch-lu-
therisches Gesicht in der aktuellen Aus-
stellung „Gesichter der Religionen“ der 
Landeskirche ist. Beim Frauenfrühstück 
möchte Wencke Breyer genau davon 
ein wenig mehr erzählen, was es in der 
heutigen Zeit heißt, eine evangelisch-
lutherische Christin zu sein, den Glauben 
zu leben, mit Bildern Zeugnis des Glau-
bens abzulegen oder sich als junge Frau 
in Kirchenleitung einzubringen. Was un-
terscheidet sie dabei (vielleicht) von den 
Frauen in der Zeit der Reformation? Las-
sen wir uns überraschen.
Zum Frauenfrühstück am 29. Mai, eben-
falls im Gemeindesaal unserer Kirche, 
dürfen wir nach langer Zeit wieder Mar-
gret Möller aus Wunstorf begrüßen. Sie 
macht sich Gedanken zum Thema: Bal-
last abwerfen macht leicht. Frau Möller 
wird uns während ihres Vortrags, wie 
schon aus frühreren Referaten bekannt, 
mit Körperübungen überraschen.
Das Frauenfrühstück beginnt jeweils um 
9:00 mit einer Andacht und danach kön-
nen sich alle auf ein sehr schönes Früh-

stücksbuffet freuen. Ein herzliches Will-
kommen sowohl den Referentinnen als 
auch Ihnen, den Besucherinnen. Frauen 
aller Konfessionen aus dem Butteramt 
wie auch aus Wunstorf und Umgebung 
sind herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist weder für Frauenfrühstück noch 
für Kirchenkaffee erforderlich. Um eine 
Spende am Ausgang wird gebeten.

Ökumenischer 
Männerkreis
Einmal im Monat treffen wir uns mitt-
wochs um 19:30 im Gemeindesaal und 
diskutieren über verschiedene Themen. 
Zu den nächsten Terminen am 28. März, 
am 18. April und am 16. Mai lade ich 
recht herzlich ein. Wer es bisher noch 
nicht geschafft hat, zum Treffen zu kom-
men, ist herzlich willkommen. Wunsch-
Themen und Interessen können gerne 
eingebracht werden. Wir freuen uns 
über Männer aller Konfessionen! Rück-
meldungen und -fragen gerne unter 
kg.bokeloh@evlka.de oder unter Tel.: 
9623980.

Ihr/Euer Hans-Jörg Rohrbach

Kirchenkaffee
Zum Kirchenkaffee am 24. April um 
15:00 Uhr lädt das Vorbereitungsteam in 
unseren Gemeindesaal  ein. Nach einer 
kurzen Andacht wird gemeinsam Kaffee 
und Tee getrunken und 
Kuchen gegessen. Im 
Anschluss wird Jutta 
Rohrbach mit Ihnen 
zum Thema „Mein Kör-
per - von Kopf bis Fuß“ 
mit einige Spielen und 
Denkaufgaben den 
Nachmittag gestalten 
Benötigen Sie z. B. zum Kirchenkaffee 
oder zum Gottesdienst eine Mitfahr-
gelegenheit? Dann lassen Sie es uns im 

Gemeindebüro bis eine Woche vor Frau-
enfrühstück oder Kirchenkaffee wissen! 
Es gibt ehrenamtlich Engagierte, die Sie 
gerne abholen kommen. Die Vorberei-
tungsteams freuen sich auf Ihr Kommen 
und laden Sie herzlich dazu ein.
Ihre/Eure Jutta Rohrbach

Kirchenkaffee 
Rückblick
Am 6. Dezember 2017 hat die gemein-
same Adventsfeier mit dem Deutschen 
Roten Kreuz, der Kath. Kirchengemeinde 
St. Konrad von Parzham und der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde „Zum Heiligen Kreuz“ 
zum zweiten Mal in den Gemeinderäu-
men der Kath. Kirchengemeide stattge-
funden. Insgesamt haben sich fast 60 
Bokeloherinnen und Bokeloher auf den 
Weg gemacht. Pastor Dirk Heuer und 
Pfarrer Andreas Körner hatten ande-
re Verpflichtungen und konnten leider 
nicht persönlich anwesend sein. Beide 
haben herzliche Grüße bestellen lassen 
und Pfarrer Körner hat durch Renate 
Hoffmann jedem Besucher ein geschrie-
benes Grußwort mit nach Hause gege-
ben. Begonnen hat die gemeisame Feier 
mit einer Andacht, die von Jutta Rohr-
bach gehalten wurde. Für die musikali-
sche Gestaltung konnte Karin Born an 
ihrer Gitarre gewonnen werden. Nach 
der Andacht hat Renate Goslar das Tor-
tenbufett eröffnet und viele Torten und 
Kuchen warteten, gegessen zu werden. 
Danach wurden einige Adventslieder un-
ter Begleitung von Karin Born gesungen. 
Dazwischen haben Sigrid Rochell und 
Käte Gisder stimmungsvolle adventliche 
Geschichten vorgelesen. Das jährliche 
Highlight war der Besuch der Hortkin-
der mit ihren Erzieherinnen Andrea Pfeil 
und Maren Zaddach. Die Kinder haben 
mit kleinen Anekdoten und gespielten 
Witzen die Besucher zum Lachen ge-
bracht. Abschließend haben sie noch ein 
Lied vorgetragen. Und weil die Feier am 
6. Dezember stattgefunden hat, kam die 
Vertreterin des Nikolauses (Magdalena 
Fuhrmann) und überraschte ALLE mit 
kleinen Präsenten.  Auch der Ortsbürger-
meister Andreas Waterstradt war Gast 
dieser Veranstaltung. 
Die gesammelte Kollekte der Besucherin-
nen und Besucher brachte einen Betrag Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 
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von 330 € ein.  Im Vorbereitungsteam 
wurde beschlossen, dass der Betrag an 
den Ambulanten Palliativ- und Hospiz-
dienst „DASEIN“ im Ev.-luth. Kirchen-
kreis Neustadt Wunstorf gespendet 
wurde. Frau Hendel vom Hospizdienst 
stellte ihr Projekt vor. Es soll ein Fahr-
zeug angeschafft werden, um Menschen 
einen letzten Wunsch erfüllen zu kön-
nen, zum Beispiel einen Ausflug einer 
kranken Person an das Steinhuder Meer. 
Wenn diese dann im Rollstuhl sitzt und 
auch nur in diesem transportiert werden 
kann, bedarf es eines entsprechenden 
Autos. Unsere gemeinsame Spende soll 
dazu beitragen, vielen Menschen einen 
vielleicht letzten Wunsch zu erfüllen.

Wir geben dem 
Kirchturm den Rest
Unsere Sammelaktion „Wir geben dem 
Kirchturm den Rest“ hat mit dem
Gottesdienst am 10. Dezember seinen 
Abschluss gefunden. Viele
Gemeindeglieder haben ihre prall ge-
füllten Sammelgläser mit in den  Got-
tesdienst gebracht. Wir freuen uns, Ih-

nen mitteilen zu können, dass in den 
36 Sammelgläser aus der Gemeinde 
fast 900 Euro gesammelt wurde. Das 
ist ein stolzer Betrag. Man glaubt gar 
nicht, dass man mit dem Restgeld so 
viel sammeln kann. Allerdings sind in 
diesem Zeitraum auch viele Spenden in 
Form von Kollekten und Überweisungen 
bei uns für den Kirchturm eingegangen. 
Die Gesamtsumme der Spenden für den 
Kirchturm beläuft sich zur Zeit auf ca.
 2.000.00 Euro.
Wer was genau zahlen muss, ist leider 
noch nicht klar. Wir sind mit unserer
 Aktion aber einen Schritt weiter gekom-
men.
Ein ganz herzliches Dankeschön sagt 
Ihnen Ihr Kirchenvorstand mit Vakanz-
vertreter Pastor Dirk Heuer, dass Sie so 
hervorragend für unseren Kirchturm ge-
spendet haben.

Gründung eines 
Umweltteams
Im vergangenen Gemein-
debrief haben wir darüber 
informiert, dass sich die 
Kirchengemeinde nach 
den Richtlinien der Lan-
deskirche für den Grünen 
Hahn zertifizieren lassen 
möchte. Dazu benötigen wir interessier-
te Menschen, die in einem Umweltteam 
zusammenarbeiten. Einige haben uns 
schon angesprochen, aber vielleicht hat 
noch jemand Zeit und Lust, dort mitzu-
arbeiten. Zu einem ersten Treffen am 03. 
April laden wir um 19:30 in die Räume 
unserer Kirchengemeinde „Zum Heiligen 
Kreuz“ ein. Dann werden wir Absprachen 
treffen und weitere Termine festlegen. 
Wir freuen uns auf engagierte Gleich-
gesinnte. Weitere Informationen gibt es 
unter kg.bokeloh@evlka.de oder unter 
Tel.: 9623980.

Jutta und Hans-Jörg Rohrbach

Änderung 
Vakanzvertretung 
Bisher hat Pastor Heuer aus Neustadt 
die Vakanzvertretung in Bokeloh über-
nommen.
Ab 1. März übernimmt Frau Pastorin 
Gerloff-Kingreen aus der Corvinus-
Gemeinde die Vertretung. Frau Gerloff-
Kingreen ist über die bekannten 
Kontaktdaten der Corvinus-Gemeinde 
(siehe Seite 2) erreichbar.
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Kirchenvorstandswahl
Am Sonntag, den 11. März haben Sie 
Gelegenheit, den neuen Kirchenvorstand 
zu wählen in der Zeit von 9:30 – 10:00 
und von 11:00 – 17:00 im Gemeindehaus!   
Der Kirchenvorstand bildet zusammen 
mit dem Pfarramt das Entscheidungs-
gremium der Kirchengemeinde. Er 
überlegt die inhaltliche Ausrichtung der 
Gemeindearbeit, verwaltet die Finanzen 
und plant die Zukunft der Kirche vor Ort 
und in der Region.
Nutzen Sie Ihre Chance, kommen Sie zur 
Wahl und wählen Sie Ihre Kandidaten!

Wahlalter ab 14 Jahren
Alle Jugendlichen ab 14 Jahren sind 
wahlberechtigt und dürfen den Kirchen-
vorstand mit wählen! Nutzt diese tolle 
Chance und macht von eurem Wahl-
recht Gebrauch!   
Wenn ihr noch etwas Cooles erleben 
wollt, dann kommt am Wahlsonntag 
um 13:00 oder um 16:00. Ihr habt dann 
Gelegenheit, euer sportliches Können 
unter Beweis zu stellen und gegen den 
Tischtennis-Roboter anzutreten. Wer 
trifft mehr Bälle?

Programm rund um die Kir-
chenvorstandswahl
Am Wahltag erwartet Sie ab 11:00 ein 
abwechslungsreiches Programm für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
Kirche und Gemeindehaus. 

•	 Ab 11:00: Kaffee und Kuchen in der 
Kaffeestube

•	 Ab 12:30: Mittagessen im 
Gemeindehaus 

•	 Ab 13:00: Tischtennis-Roboter 	und 
Kaffeehaus-Musik mit Melodien zum 
Träumen     

•	 Ab 14:00:  Musik mit dem 
Corvinus-Brass-Ensemble     

•	 Ab 15:00:  Der „Lesegarten 
Bordenau“ liest Texte zum Thema  
„Liebe im Frühling“ und Mitmachge-
schichten aus dem Wüstensack für 
Kinder 

•	 Ab 16:00:  Kaffeehaus-Musik 
mit Melodien zum Träumen und 
Tischtennis-Roboter

•	 Ab 18:00:  Wahlparty 

Erste Goldene Konfir-
mation in Corvinus: 
Im vergangenen Juni haben wir das 
50-jährige Jubiläum unserer Corvinus-
Kirche gefeiert. In diesem Jahr feiern wir 
die erste Goldene Konfirmation am 22. 
April. Sie beginnt um 10:00 mit einem 
Festgottesdienst. Die anschließende 
Kaffeetafel im Gemeindehaus bietet eine 
nette Gelegenheit, Erinnerungen auszu-
tauschen und Fotos zu zeigen.  
Am 21. und am 28. April 1968 wurden 
damals 83 Konfirmandinnen und Konfir-
manden von Pastor Walsemann in der 

Corvinuskirche eingesegnet und konfir-
miert. Bis dahin fanden alle Konfirma-
tionen der noch jungen Gemeinde in 
der Stifts- bzw. in der Stadtkirche in 
Wunstorf statt.
Zur ersten Goldenen Konfirmation am 
22. April  laden wir alle Jubelkonfir-
manden der Konfirmations-Jahrgänge 
1967 und 1968 ein. 

Goldene Konfirmation: 
Wir suchen Adressen 
Wir bemühen uns, die Adressen 
möglichst vieler Goldener Konfirmanden 
zu recherchieren.
Leider gelingt uns das nur lückenhaft.
Hier sind wir auf Ihre Unterstützung 
angewiesen!
Wir möchten Sie deshalb bitten, sich 
mit uns in Verbindung zu setzen, falls 
Sie selbst in diesen Jahren konfirmiert 
wurden oder jemanden kennen, für den 
das zutrifft.
Bitte schicken Sie uns Namen und 
Adressen, damit wir persönlich die 
Einladungen aussprechen können. Wir 
danken Ihnen herzlich!     
Per Email an: Gudrun.Gerloff-
Kingreen@evlka.de oder postalisch an 
die Gemeindeadresse: Arnswalder Str. 
20 – 31515 Wunstorf. 
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Konfirmanden 2018:     
Am 2. Sonntag nach Ostern, am 15. April, 
werden eingesegnet und konfirmiert:  
1.	 Jan Eric Behrens    
2.	 Timo Brenke
3.	 Luca Herold
4.	 Ida Hueske
5.	 Noah Leisegang
6.	 Lucas Lütgerodt
7.	 Marlon Mohr
8.	 Felix Randzio
9.	 Elisabeth Schieke
10.	Colin Schlegel
11.	Luis Seedorf
12.	Louis Spitzer
13.	Jan-Matthäus Steffens
14.	Johann Wegener

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden:                                    
Am Sonntag, den 11. März,  gestalten die 
Konfirmanden um 10:00 ihren
Vorstellungsgottesdienst zur Konfir-
mation zum Thema: „Ich bin ein Star …“ . 

Anmeldung der neuen Vorkon-
firmanden in der Kirche:                                    
Am Sonntag, den 3. Juni, findet nach 
dem Gottesdienst ab 11:00 in der Kirche 
die Anmeldung der neuen Vorkonfir-
manden zum Konfirmandenunterricht 
statt.  
Alle Jungen und Mädchen, die im 
Frühjahr 2020 konfirmiert werden 
möchten und jetzt im Sommer das 12. 
Lebensjahr vollenden, können ange-
meldet werden. Zur Anmeldung mitzu-
bringen ist das Familienstammbuch oder 
die Geburtsurkunde.

Kirche für Kinder
Einmal im Monat feiern wir Kindergot-
tesdienst. Dazu laden wir alle Kinder 
herzlich ein. Wir beginnen in der Kirche, 
und gehen beim ersten Lied mit dem Licht 
unserer KiGo-Kerze ins Gemeindehaus. 

Hier hören wir Geschichten aus der 
Bibel, spielen, singen, basteln und lachen 
viel. Manchmal backen wir auch und 
essen zusammen. 
Die nächsten Termine sind am:  11. März, 
15. April und 6. Mai.  

Aus der Corvinus-
Kita: 
Was bedeutet Weihnachten?
Wenn wir auf das letzte Jahr zurück-
blicken, erinnern wir uns an viele 
schöne Momente und Erlebnisse in 
unserer Kita. Doch der Dezember wird 
uns nachhaltig in Erinnerung bleiben. 
Traditionell erleben Kinder und Erzie-

herinnen besonders intensiv die Weih-
nachtsgeschichte. Gemeinsam wird ein 
Krippenspiel erarbeitet und erlebt. Es 

wird viel gesungen, die einzelnen Rollen 
ausprobiert, Bühnenbilder hergestellt 
und fast jeden Tag ein wenig mehr in die 
damalige Welt eingetaucht.
Die zukünftigen Schulkinder schlüpfen 
in Rollen und erfahren, wie die Menschen 
sich früher gefühlt haben. Sie lernen 
Texte auswendig und spielen diese in 
Freispielsituationen nach. Am Tag der 
Aufführung zeigen sie ihr Können ganz 
selbstverständlich und sehr selbstbe-
wusst in der vollbesetzten Kirche.

Aber auch die anderen Kinder haben 
Aufgaben. Die vier bis fünfjährigen 
bilden einen Chor und studieren in den 
Wochen bis zur Aufführung mehr als 
acht Lieder ein, die das Krippenspiel 
untermalen. Die Zuschauer sind jedes 
Mal begeistert von den schönen Klängen 
der Lieder. Ein Junge und ein Mädchen 
trauten sich sogar, ein kleines Solo zu 
singen. Unsere Jüngsten zeigen sich als 
Engel oder Schäfchen.
Man spürt in der Vorstellung, dass 
alle Kinder die Weihnachtsgeschichte 
verstanden haben und durch das Erleben 
der Vorweihnachtszeit Wärme und 
das Verständnis für andere Menschen 
entstanden sind.
Durch das gute Zusammenspiel von 
Erzieherinnen, Kindern und Eltern 
wird dieses Krippenspiel noch lange in 
schöner Erinnerung bleiben und sich 
das Wissen festigen, was Weihnachten 
bedeutet.   

  Für die Corvinus Kita,  Petra Düppers                                                                                                                                         

Kirchenkaffee
Das „Corvinus-Küchenteam“ bereitet 
einmal im Monat sonntags ab 11:00 den 
„Kirchenkaffee“ vor mit wunderbaren 
selbst gebackenen Kuchen. Hier ist Gele-
genheit, sich kennenzulernen und ins 
Gespräch zu kommen. Das Corvinus-
Team bewirtet Sie gern am 11. März und 
am 29. April! 

Altkleidersammlung 
für Bethel im April
Dienstag, den 10. April bis Donnerstag, 
den 12. April sammeln wir Altkleider für 
Bethel.  
Wer gut erhaltene Kleidung aller Art, 
Haushalts- und Tischwäsche bzw. 
Schuhe nicht mehr benötigt, kann sie 
sicher verpackt in Plastiksäcken abgeben 
in der Garage hinter der Corvinuskirche 
in der Zeit von 8:00 – 20:00.
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„Aktivitätensonntag“
Am 4. März ist es wieder so weit: Da 
veranstalten die Konfirmanden von St. 
Johannes den Aktivitätensonntag. Es 
geht um 10:00 in St. Johannes mit einem 
Gottesdienst los, der von den Konfir-
manden gestaltet wird. Während des 
Gottesdienstes gibt es zeitgleich Kinder-
gottesdienst, so dass jeder was für seine 
„Gewichtsklasse“ findet. Anschließend 
gibt es dann in den Räumlichkeiten 
des Projektes „Kurze Wege“ ein rundes 
und gemütliches Angebot für alle - 
von verschiedenen Spielen für „Klein“ 
und „Groß“, Kaffee, Kuchen, Säfte und 
anderem für das leibliche Wohl bis hin 
zum Genießen der Begegnung. Durch 
die Einnahmen aus diesen Aktivitäten 
wird die Realisierung der Konfirman-
denfreizeit im Sommer mit ermöglicht. 
Wir laden „Jung“ und „Alt“ herzlich zu 
dieser besonderen Veranstaltung ein.

Konfirmanden und Pastor Möller

„Den Frühling herbei 
singen“
Am 18. März um 10:00 feiern wir einen 
besonderen Gottesdienst unter dem 
Motto „Den Frühling herbei singen“.  
Lieder, Gottesdienstablauf und biblische 
Impulse kreisen um den Aufbruch, der 
in diesen Tagen ansteht, und stimmen 
auf diese besonders schöne Jahreszeit 
ein. Die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes übernimmt dabei der 
Flötenkreis „Flauto Dolce“ unter Leitung 
von Frau Christa Krawehl zusammen mit 
Frau Vera Sudorgina (Klavier). Es predigt 
Pastor CC Möller. Für Kinder wird wieder 
ein Extraprogramm im Kindergottes-
dienst angeboten, sodass jeder „auf 
seine Kosten kommt“. Alle sind ganz 
herzlich eingeladen, an diesem beson-
deren Gottesdienst teilzunehmen. Und 
wie immer gilt: Wer nicht mitsingt, der 
darf nachher auch nicht „meckern“, 
wenn das Wetter im Frühjahr nicht ganz 
so prall wird.

Claus-Carsten Möller

Culto en castellano 
- Spanischsprachiger 
Gottesdienst
Am 1. April um 15:00 feiern wir in St. 
Johannes wieder in gewohnter Weise 
den spanischsprachigen Ostergottes-
dienst. Zu den spanischsprachigen 
Gottesdiensten trifft sich jedes Mal 
ein buntes Häufchen, bestehend aus 
Lateinamerikanern, Spaniern und 
auch Deutschen. Letztere, die zum Teil 
die spanische Sprache beherrschen, 
erlernen oder gar nicht können aber 
von den Liedern und dem schwung-
vollen Ablauf dieses besonderen Gottes-
dienstes angetan sind. Eingeladen sind 
übrigens alle, ganz gleich zu welcher 
Kirche sie gehören oder wie kirchennah 
oder kirchenfern sie auch sein mögen.
Der ca. einstündige Gottesdienst findet 
in St. Johannes (Albrecht-Dürer-Str. 3a, 
Wunstorf) statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird noch zu einem gesel-
ligen Treffen eingeladen. Wir freuen 
uns also, wenn der eine und die andere 
noch eine „Tüte Zeit und Gelassenheit“ 
mitbringt.
Hilfreich für die Planung wäre es, wenn 
diejenigen, die auch an dem anschlie-
ßenden Treffen teilnehmen wollen, sich 
telefonisch oder per Email anmelden. 
(Pastor Möller, 6900834, claus.carsten@
web.de)

Beginn des neuen 
Konfirmandenkurses
Ab Ende September 2018 läuft der neue 
Konfirmandenkurs in unserer Kirchen-
gemeinde an. In diesen Tagen werden 
alle Kinder unserer Kirchengemeinde 
aus dem Jahrgang 2005 von uns ange-
schrieben und dazu eingeladen. Anmel-
demöglichkeit besteht bis spätestens 
31. Mai. Der Konfirmandenkurs ist – wie 
jedes Jahr – einjährig und beinhaltet den 

13-tägigen Freizeitaufenthalt während 
der ersten beiden Ferienwochen im 
Sommer 2019. Während dieser Freizeit 
werden die Unterrichtseinheiten 
vermittelt, die üblicherweise bei einem 
zweijährigen Kurs im Laufe des zweiten 
Jahres unterrichtet werden. Der Kursus 
endet dann mit der Konfirmation zweite 
Hälfte September 2019 - voraussichtlich 
21. oder 28.9.2019. Selbstverständlich 
sind auch alle Kinder zu dem Konfir-
mandenkurs eingeladen, die bisher 
nicht so viel Erfahrung mit Kirche haben 
bzw. noch keiner Kirche angehören. Bei 
Fragen oder Unsicherheiten wenden 
Sie sich bitte vertrauensvoll an Pastor 
CC Möller (Tel.: 6900834 oder claus.
carsten@web.de)

Den eigenen Glauben 
entdecken
In den vergangenen Jahren haben 
sich bei uns in St. Johannes vermehrt 
erwachsene Personen gemeldet, die 
bisher keine oder wenig Erfahrung 
mit dem christlichen Glauben hatten 
- aber doch an der Taufe interessiert 
waren. Daraus hat sich ein spannendes 
Angebot entwickelt: Ein mehrwöchiger 
Gesprächstreff, bei dem es darum geht, 
die eigenen Wurzeln/den christlichen 
Glauben zu entdecken. War dieses 
Treffen zunächst nur für Personen 
gedacht, die getauft werden wollten, 
so hat sich der Kreis eher zufällig um 
Menschen erweitert, die zwar schon 
getauft worden sind aber doch „Japp 
auf mehr“ hatten, mehr über den 
eigenen Glauben wissen wollten. Nach 
den Sommerferien 2018 werden wir 
voraussichtlich wieder einen solchen 
mehrwöchigen Glaubensgesprächstreff 
in St. Johannes anbieten. Wer Interesse 
hat, daran teilzunehmen oder erst Mal 
unverbindlich reinschnuppern möchte, 
der kann sich gern bei Pastor CC Möller 
direkt informieren. Dauer und konkrete 
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Termine dieses Gesprächstreffens sind 
abhängig von den Möglichkeiten der 
Teilnehmenden und des Pastoren und 
werden im direkten Gespräch vereinbart.

Tägliche Abendan-
dachten nun schon 
drei Jahre!!!
Eher zufällig entstand die Abendan-
dacht, als unsere Gemeinde damals 
– Pfingstsonntag 2015 – die neuen 
Räumlichkeiten im Zuge der Einweihung 
bezog, am Tag darauf ein ökumeni-
scher Pfingstgottesdienst in der Nach-
bargemeinde stattfand, die neu bezo-
genen Räumlichkeiten in St. Johannes 
aber an diesem Folgetag still und leer 
gestanden hätten. Spontan wurde eine 
Abendandacht für diesen Folgetag 
(Pfingstmontag) geplant und vorbe-
reitet. Schon bei der Vorbereitung wurde 
deutlich: „Diese Andacht – ein 15-minü-
tiges Format mit einem Bibelvers und 
einer Kurzgeschichte, die den Bibelvers 
auslegt - ist so ansprechend, die müssen 
wir die ganze erste Woche feiern!“ 
Nun – drei Jahre später – scheint die 
Woche immer noch nicht zu Ende zu 
sein, feiern wir schon mehr als 1000 
Tage – wochentags und am Wochenende 
– Abendandachten. Jeden Abend öffnen 
sich dank einer kleinen Gruppe treuer 
ehrenamtlicher Mitarbeitender die 
Türen unserer Gemeinde und es treffen 
sich Menschen - bekannte und immer 
wieder neue Gesichter -, die am Ende 
des Tages einen Moment der Entschleu-
nigung genießen, das Tagesgeschehen 
in Ruhe mit einem geistlichen Impuls 
abschließen und Gott die Ehre geben.
Bis heute bleiben wir Verantwortlichen 
in St. Johannes überrascht über dieses 
Phänomen des  „kleinen Gottesdienst“ 
und freuen uns über alle, die zupacken 
oder teilnehmen!
		  Pastor CC Möller

„Der Stimme Gestalt 
geben“
Am 11. März starten wir erstmalig ein 
neues Chorkurzprojekt. Alle, die Freude 
am Chorsingen haben, sind herzlich 
eingeladen, um 09:00 morgens nach St. 
Johannes zu kommen. Dort wird unser 
Chorleiter - Herr Berlin - zwei Stücke 
mit der Gruppe einüben, die dann gleich 

eine Stunde später im 10:00 Gottes-
dienst vorgetragen werden.
Wir freuen uns sehr auf dieses neue 
Projekt und hoffen auf rege Beteiligung.

Pastor CC Möller

Fritz Baltruweit singt 
seine Lieder
Ein Konzert zum Zuhören und Mitsingen 
mit den bekanntesten und beliebtesten 
Liedern von Pastor und Liedermacher 
Fritz Baltruweit beginnt am Samstag, 
dem 10. März, um 19:00 im Diakonisch-
kirchlichen Zentrum St. Johannes, 
Albrecht-Dürer-Str. 3a.
Fritz Baltruweit führt durch das 
Programm, ergänzt dabei seine Lieder 
mit Erzählungen und Texten und leitet 
auch das gemeinsame Singen.
Valentin Brand lädt mit einfühlsamen 
Melodien am Piano zum Träumen ein; 
Sebastian Brand sorgt für Rhythmus, 
und Konstanze Kuß bringt mit den 
Klängen ihrer Flöten und ihrer Harfe den 
Himmel auf die Erde.

Nach dem Konzert wird zum Beisam-
mensein eingeladen.
Der Eintritt beträgt 12 €;  ermäßigt 10 €.
Kartenvorverkauf sonntags nach dem 
Gottesdienst oder  im Gemeindebüro 
zu den Bürozeiten; Restkarten an der 
Abendkasse.

Erce-Inga Frost

Kirchenvorstandswahl 
2018
Am 11. März findet in St. Johannes die 
Kirchenvorstandswahl statt. Gewählt 
wird ein neuer Vorstand, der die 
Geschicke der Gemeinde in den nächsten 
sechs Jahren lenken wird. Erfreulicher-
weise wird der neue Kirchenvorstand 
aufgrund regen Interesses von sechs 
auf zehn Kirchenvorsteher aufgestockt. 
Sieben davon werden gewählt und drei 
berufen. Bei der Wahl der sieben zu 
wählenden Kirchenvorsteher stehen elf 
Kandidaten zur Verfügung. Jeder dieser 
Kandidaten möchte sich mit einem 
besonderen Focus oder einer beson-
deren Leidenschaft in die Kirchenvor-
standsmitarbeit einbringen. Der amtie-
rende Kirchenvorstand ist dankbar und 
glücklich, dass so viele Gemeindeglieder 
bereit sind, sich über einen so langen 
Zeitraum verbindlich zu engagieren.
Wir – der Kirchenvorstand – bitten nun 
alle Gemeindeglieder, die Wahlrecht 

haben (Mindestalter 14 Jahre und konfir-
miert), dass sie möglichst zahlreich an 
der Wahl teilnehmen (11. März nach dem 
Gottesdienst im Diakonisch Kirchlichen 
Zentrum, Albrecht Dürer Str. 3a) und 
durch ihr Votum darüber entscheiden, 
wem die Leitung der Kirchengemeinde 
in den kommenden sechs Jahren anver-
traut wird. Wir freuen uns über jeden, 
der zur Wahl kommt.
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Förderverein St. Jo-
hannes tut viel Gutes
Der Förderverein der Kindertagesstätte 
St. Johannes hat im vergangenen Jahr 
viele erfolgreiche Aktionen zugunsten 
der betreuten Kinder realisiert und 
somit für das laufende Kindergartenjahr 
insgesamt eine Summe von 4350 € an 
die Kindertagesstätte gespendet. Im 
September fand ein großer Flohmarkt in 
den Räumen der Einrichtung statt. Zum 
Aktionstag im Mai, zum Sommerfest 
und zum Lichterfest wurden alle flei-
ßigen Helfer vom Verein mit Brat-
würstchen und Getränken versorgt und 
das Team organisatorisch tatkräftig 
unterstützt. Zum Weihnachtsgottes-
dienst planten die Vereinsmitglieder 
einen Basar mit ausschließlich selbst 
gebastelten, gestrickten und gehäkelten 
kleinen Überraschungen, die von den 
Gottesdienstbesuchern gern erworben 
wurden und somit als Spende für den 
Förderverein verbucht werden konnten. 
Einen Tag vor dem Weihnachtsfest 
besuchte Carolin Schrage die Kinder 
und brachte diverse Geschenke für alle 
Gruppen der Einrichtung. Das war eine 
große Freude für alle! Von dem gespen-
deten Geld ist das Projekt Außenwerk-
statt nun finanzierbar und wurde in 
Auftrag gegeben. Ein weiterer Teil dieser 
Spenden ist für die Finanzierung eines 
Klettergerüstes mit Rutsche für die 
Krippenkinder vorgemerkt. Hier muss 
noch ein wenig gesammelt werden, um 
das dringend erforderliche Spielgerät 
anzuschaffen. Wer den Förderverein 
finanziell oder tatkräftig unterstützen 
möchte, ist herzlich eingeladen zur 
Versammlung am 20.02. um 19:00 in 

die Kindertagesstätte St. Johannes. Alle 
Kinder und Mitarbeiter bedanken sich 
herzlich für diese tatkräftige und finan-
zielle Unterstützung.

Unsere neue Weih-
nachtskrippe
Es ist geschafft! Im Weihnachtsgottes-
dienst  konnte unsere neue Weihnachts-

krippe der Gemeinde vorgestellt werden. 
Möglich geworden war dieses durch den 
Erlös des Flohmarktes im September.  Wir 
danken allen herzlich, die durch Organi-
sation, Spenden von Waren, Verkaufen 
und Kaufen beigetragen haben, die 
Anschaffung der ersten Krippenfiguren 
zu ermöglichen. Und ein herzlicher Dank 
geht an das Team des Gemeindecafés 
für deren finanziellen Beitrag.
Die Figuren der Heiligen Familie wurden 
in Südtirol in alter Holzschnitztradition 
aus Ahornholz geschnitzt und mit Farbe 
zart lasiert. In St. Johannes liebevoll 
in eine kleine Naturszene eingefügt, 
standen sie  erstmalig neben dem Weih-
nachtsbaum und wurden von vielen 
erfreut betrachtet.

Aber es geht weiter.  Die Figuren sollen in 
den folgenden Jahren ergänzt werden.
Dafür sammeln wir weiter.  Ein Teil 
des freiwilligen Gemeindebeitrags ist 
für diesen Zweck bestimmt, und auch 
andere Veranstaltungen werden dafür 
stattfinden.
Schon jetzt sei allen herzlich gedankt, 
die durch ihre Spenden die Erweiterung 
der Krippenlandschaft ermöglichen.

Erce-Inga Frost

Frühlingsflohmarkt / 
Pflanzenbörse 
Am Samstag, 28. April in der Zeit von 
10:00 bis 16:00 findet in und vor den 
Räumen des Laden, „Kurze Wege“, ein 
Flohmarkt und eine Pflanzenbörse statt. 
Dinge, die im eigenen Haushalt keine 
Verwendung mehr finden, sind viel-
leicht in anderen Händen sehr wohl 
zu gebrauchen. Und Pflanzen aus dem 
eigenen Garten werden ja oft zu groß, 
müssen geteilt werden und für den 
Grünmüll sind sie zu schade. 
Wer also etwas anbieten oder auch 
beim Buffet oder beim Auf- und Abbau 
mitmachen möchte, melde sich bitte 
bis zum 20. April bei Hanne Struß, Tel.: 
7075046 an. Tische für drinnen sind 
vorhanden, für die Pflanzen (außen) 
sollte jedoch ein Tisch mitgebracht 
werden. Pro Tisch ist eine Standgebühr 
von 5 Euro zu entrichten und ein Kuchen 
mitzubringen. Besucher können nicht 
nur stöbern sondern sich auch für ein 
geringes Entgelt kulinarisch verwöhnen 
lassen.
Der Erlös wird unserer Kirchengemeinde 
und dem Projekt „Kurze Wege“ zur 
Verfügung gestellt. 
Wir freuen uns über reges Interesse!
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Kanu-Abenteuer auf 
der masurischen 
Seenplatte

Am Ende der Sommerferien (26. Juli - 5. 
August) reist Pastor Thomas Gleitz mit 
Jugendlichen nach Polen. In einer aben-
teuerlichen Fahrt soll ein Rundkurs über 
die masurische Seenplatte gepaddelt 
werden. Das Gepäck wird in den Booten 
transportiert. Jeden Abend wird das 
Lager an einem anderen naturnahen 
Platz aufgeschlagen.  Es sind noch Plätze 
frei!  Anmeldung über http://www.stifts-
kirche-wunstorf.de/?q=freizeit.

Anmeldung zum Kon-
firmanden-Unterricht
Alle Jugendlichen, die nach den 
Sommerferien in die 7. Klasse gehen 
oder 12 Jahre alt sind, können ab sofort 
online (https://stiftskirche-wunstorf.
de/?q=anmeldung-ku) oder im Gemein-
debüro zum Konfirmanden-Unterricht 
angemeldet werden. Dazu bitte eine 
Geburtsurkunde und ggf. Taufbeschei-
nigung mitbringen. 

Café K
Auch das Sturmtief Friederike hat unsere 
Treuesten nicht abhalten können. Jede 
Besucherin und jeder Besucher wurden 
einzeln mit Applaus begrüßt; immerhin 
waren zehn Kaffeegäste gekommen. 
Der Heimweg konnte entspannter 
erfolgen. Nun hoffen wir, das wir für die 
nächste Zeit von Unwettern verschont 
bleiben, damit unsere Gäste gefahrlos zu 
folgenden Terminen kommen können:
•	 01. März  Wahl des neuen Kirchen-

vorstands am 11. März 2018:         
Warum ist es wichtig, zur Wahl zu 
gehen? 

•	 15. März   Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen

•	 05. April   Celina Teidel berichtet 
über ihr ehrenamtliches Engagement 
u.a. im Multikulturverein. 

•	 19. April   Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen

•	 03. Mai     Frau Janine Drolinvaux 
von aha erzählt uns, was wir über 
Mülltrennung und –entsorgung 
wissen sollten.

•	 17. Mai      Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen

Das Café K ist an diesen Tagen jeweils 
von 14:30 bis 17:00 im Gemeindehaus  
geöffnet; die Vorträge beginnen um  ca. 
15:00. Schauen Sie doch einfach einmal 
rein!  Das Caféteam freut sich über viele 
Besucherinnen und Besucher.

Frauenfrühstück auf 
dem Stiftshügel  - 
Nach einer etwas längeren Pause findet 
am Sonnabend,  14. April wieder ein 
Frauenfrühstück im Gemeindehaus auf 
dem Stiftshügel  statt. Beginn ist wie 
immer um 09:30.
Das Thema des Referates von Frau 
Margret Möller lautet: „Tu deinem Leib 
etwas Gutes, damit die Seele Lust hat, 
darin zu wohnen. (Es tut gut, sich gut zu 
sein).
Anmeldungen werden ab Montag, den 
09. April unter der Telefonnummer  
0170/8862818 entgegengenommen. 
Anmeldezeiten:  Montag zwischen von 
09:00 und 12:00 sowie zwischen 16:00 
und 18:30. Dienstag bis Freitag zwischen 
09:00 und 12:00.
Der Kostenbeitrag bleibt unverändert 
6,00 €.

Das Frauenfrühstücksteam

Tenöre und Bässe 
gesucht 
Für die Gottesdienst-Kantorei suchen 
wir noch Tenöre und Bässe. Wer eine 
gute Stimme hat, gerne regelmäßig 
und zuverlässig zu den Proben und 
den Gottesdiensten kommen möchte, 
ist herzlich eingeladen, mittwochs 
zwischen 20:00 und 21:45 in den Saal 
des Gemeindehauses zur Probe zu 
kommen. Interessierte setzen sich bitte 
gerne mit mir per email in Verbindung .

Stifts- und  Kreiskantorin 
Claudia Wortmann

Stationäre und ambulante Pflege
in Wunstorf Pflegewohngemeinschaft 

Eine individuelle Wohnform für Menschen im Alter
Tel. 05031 - 9503 - 0

Tagespflege 
Tagespflege für Wunstorf und Neustadt

Tel. 05033 - 981 449 

Diakonie-Sozialstation Wunstorf 
Ambulante Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung

Tel. 05031 - 912 044

Haus am Bürgerpark 
Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt

Tel. 05031 - 9503 113

Haus Johannes
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne

Tel. 05031 - 964 111Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser
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Musik im Gottesdienst 
Kantorei:
•	 Samstag, 31. März Osternacht, 23:00
•	 Montag, 2. April Ostermontag, 10:00
•	 Sonntag, 29. Mai Kantate , 10:00

Kleidersammlung der 
Stiftung Bethel
Brauchen Sie im Schrank Platz für neue 
Kleidung? Dann ist in der Zeit vom 4. bis 
zum 10. April die Gelegenheit, denn die 
Stiftung Bethel führt ihre alljährliche 
Altkleidersammlung durch. In dieser 
Zeit können Sie saubere, gereinigte Klei-
dungsstücke (verpackt und verschlossen 
in Kleiderbeuteln) im Gemeindehaus 
der Stiftskirchengemeinde, Stiftsstraße 
5b abgeben. Kleiderbeutel können bei 
Bedarf auch im Gemeindebüro abgeholt 
werden. Bitte nicht in die Sammlung 
geben: Lumpen, Schneidereiabfälle und 
Textilschnipsel, nasse oder verschlissene 
Kleidung, verschmutzte,  öl- oder fett-
verschmierte  Kleidung, Heizdecken, 
Plastikabfälle.  

Konfirmation 
am 29. April:
Cederick Apenberg
LucaBorn
NinaBrüning
Robin Grewohl
Hauke Hinrichs
Eske  Hinrichs
Sören  Krause
Tjark Ihmels
Paul Lahmann
Sophie Melcher
Antonia Milkowski
Yorick Plischka
Carolina Rhein
Felix Rode
Tim-Lukas Schubert
Emma  Schwering
Max-Jay Sobiella

Konfirmation 
am 20. Mai:
Vanessa Albrecht
Nina Bergelt
Greta Coldewey
Kim Ellrott
Philip Glodschei
Lena Knorn
Anastasia  Koot 
Dennis Littau
Fenja Loose
Fabrice Louis
Annika Maschke
Louisa Mebus
Leon Meisel
Nina-Marie Mentner
Arnold Miller
Lars Plähn
Sophie Rabe
Aron Reinhold
Max Risse
Luca Sasse
Steffen Scheunemann
Finn Schöps
Alicia Stämmler
Moritz Stämmler
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Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de

Die Singin‘ Friends in Bokeloh



Torte zum 500. Reformationsjubiläum, 
St. Johannes

Krippenspiel der KiTa, 
Covinus

Hortkinder mit Nikolausfrau, 
Bokeloh

Kinderbibeltage, Bokeloh

Konfirmanden in der 
Ausstellung: „Profil 

zeigen im Lutherjahr“ 
Corvinus

Jugendgottesdienst in der Stadtkirche

Kerzenritual im Gottesdienst, St. 
Johannes

Grünkohlwanderung, Stift

Weihnachten in der KiTa. St. Johannes


